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Öffentliche Sitzung 
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und Gleichstellung 

 

  

6. Sitzung 

28. März 2022 

 

  

Beginn: 09.04 Uhr  

Schluss: 11.50 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Christian Gräff (CDU) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

– Der Senat wird vertreten durch Frau Sen Gote (WGPG), Herr StS Dr. Götz (SenWGPG) 

und Frau StS‘in Naghipour (SenWGPG). 

 

– Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live in einen Übertragungsraum des 

Abgeordnetenhauses sowie auf der Website des Abgeordnetenhauses übertragen wird 

(Bild und Ton). Er stellt das diesbezügliche Einvernehmen des Ausschusses fest. Weiter-

hin besteht Einvernehmen hinsichtlich von Bild- und Tonaufnahmen durch die anwesen-

den Medienvertreterinnen und -vertreter.  

 

– Der Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass nach dem Lüftungskonzept des Sit-

zungsaales nach 2 Stunden Sitzungszeit eine 15-minütige Lüftungspause vorzusehen ist. 

 

– Dem Ausschuss liegt die Einladung mit Tagesordnung vom 16. März 2022 vor. 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass sich der Ausschuss in seiner 5. Sitzung darauf verstän-

digt hat, auf die ständigen Tagesordnungspunkte „Aktuelle Viertelstunde“ und „Bericht 

aus der Senatsverwaltung“ zu verzichten. 
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/0200 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 

(Haushaltsgesetz 2022/2023 – HG 22/23) 

 

Hier: Einzelplan 09 Kapitel 0900 und 0909, 0920 bis 

0930 und 0950  

sowie Einzelplan 27 Kapitel 2709  

– Aufwendungen der Bezirke – Wissenschaft, 

Gesundheit, Pflege und Gleichstellung – 

(auf Drucksache 19/0200-Anlage) 

0066 

GesPflegGleich 

Haupt(f) 

Eine aus den durch die Fraktionen eingereichten Fragen und Berichtsanträgen zum Haus-

haltsplanentwurf erstellte Synopse wurde zur Vorbereitung der Sitzung vorab an die Aus-

schussmitglieder sowie die Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung ver-

teilt. Diese Synopse liegt auch als Tischvorlage vor (Anlage 1) und wurde zur Sicherstellung 

der verfassungsrechtlich gebotenen Öffentlichkeit der parlamentarischen Arbeit ebenfalls auf 

die Website des Abgeordnetenhauses (dort zum Vorgang) hochgeladen. 

 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung nimmt Frau Abg. Dr. Jasper-Winter (FDP) als frauenpolitische 

Sprecherin ihrer Fraktion an der Sitzung teil. Sie erhält das Rederecht gemäß § 25 Abs. 6 

Satz 1 GO Abghs. 

 

Hinsichtlich des Ablaufs der Haushaltsberatungen und der Verfahrensregeln verweist der 

Vorsitzende auf die Beschlussfassung des Ausschusses in der 5. Sitzung am 14. März 2022 (s. 

Beschlussprotokoll 19/5, dort Anlage 4).  

 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden kommt der Ausschuss auf Grundlage der beschlossenen Ver-

fahrensregeln einvernehmlich überein, für das Verfahren nachstehendem Ablauf zu folgen: 

 

– Zur Vereinfachung des Verfahrens werden alle an den Ausschuss überwiesenen Kapi-

tel sowie anhand der Synopse die laufenden Nummern, der jeweilige Titel und die die 

Frage bzw. den Antrag einreichende Fraktion aufgerufen. Auf eine Verlesung der 

konkreten Fragen und Berichtsanträge verzichtet der Ausschuss einvernehmlich. 

 

– Die Fraktionen sind gehalten, zusätzliche, in der Synopse noch nicht vermerkte Fragen 

und Berichtsanträge an den entsprechenden Stellen selbst einzubringen. 

 

– Die Berichtsanträge aller Fraktionen gelten als vom Ausschuss akzeptiert, sofern nicht 

eine Fraktion die Abstimmung verlangt. 

 

Frau Sen Gote (WGPG) stellt einführend mit Hilfe einer Präsentation die wichtigsten Punkte 

des Einzelplans 09 vor. Diese Präsentation liegt den Mitgliedern des Ausschusses ebenfalls 

als Tischvorlage vor (Anlage 2). 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/GesPflegGleich/vorgang/gpg19-0066-v.pdf
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Im Rahmen der Einzelplanberatung nehmen zu den Fragen und Berichtsanträgen der Fraktio-

nen Stellung und beantworten Fragen: 

 

– Frau Sen Gote (WGPG) 

– Herr StS Dr. Götz (SenWGPG) 

– Frau StS‘in Naghipour (SenWGPG) 

– Herr Dirk Rothenpieler (SenWGPG, AL I) 

– Frau Dr. Sandra Lewalter (SenWGPG, III A) 

 

sowie digital zugeschaltet: 
 

– Herr Donald Ilte (SenWGPG, AL II) sowie 

– Frau Anja Lull (SenWGPG, II B) 

 

Die Ergebnisse der Beratung sind der Anlage 3 zu entnehmen.  

 

Auf Antrag von Frau Abg. König (SPD) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, sämtliche 

dem Ausschuss überwiesene Titel aus den Kapiteln 0900, 0920, 0930 sowie 0950 bis zur 

kommenden 2. Lesung anzuhalten. 

 

Der Ausschuss bittet die Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und Gleich-

stellung, dem Ausschuss die angeforderten Berichte als Sammelvorlage bis Montag, 25. April 

2022 zu übermitteln. 

 

Im Ergebnis wird Punkt 1 der Tagesordnung bis zur 2. Lesung am Montag, 9. Mai 2022 ver-

tagt. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Medizinische Versorgung von ukrainischen 

Flüchtlingen – Wie gut ist Berlin vorbereitet? 

(auf Antrag der Fraktion der FDP) 

0065 

GesPflegGleich 

Herr Abg. Bauschke (FDP) begründet den Besprechungsbedarf für seine Fraktion. 

 

Im Rahmen der Aussprache nehmen Frau Sen Gote (WGPG), Herr StS Dr. Götz (SenWGPG), 

Frau Dr. Corinna Siems (SenIAS, III A), Frau Heike Ansorena (SenIAS, III A 1.2) und Herr 

Alexander Djacenko (LAF, I A) Stellung und beantworten Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Im Anschluss vertagt der Ausschuss die Besprechung zu Punkt 2 der Tagesordnung. 

 

 

  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/GesPflegGleich/vorgang/gpg19-0065-v.pdf
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Punkt 3 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Frau Sen Gote (SenWGPG) berichtet auf Nachfrage zum Umgang des Senats mit der sog. 

„Hotspot-Regelung“ nach der Neufassung des IfSG (s. Inhaltsprotokoll). 

 

Die nächste (7.) Sitzung findet am Montag, 25. April 2022, 9.00 Uhr statt. 

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Christian Gräff 

Die Schriftführerin 

 

 

 

Tamara Lüdke 
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Synopse der Fragen und Berichtsanträge der Fraktionen zum Haushaltsplan 2022/2023 

Einzelplan 09 Kapitel 0900 und 0909, 0920 bis 0930, 0950 sowie Einzelplan 27, Kapitel 2709 

zur 1. Lesung am 28. März 2022 

 
 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

Kapitelübergreifende Berichtsanträge 

1.      1. Welche Kosten würden entstehen, wenn alle Ausbildungen aller 

Gesundheitsfachberufe in Berlin, die noch nicht schulgeldfrei 

sind, für alle Auszubildenden schulgeldfrei würden? 

2. Wie viele Stellen sind in welcher SenGPG unterstellten Behör-

de unbesetzt? Wie lange dauern die Stellenbesetzungsverfahren 

in der Senatsverwaltung und den ihr zugehörigen unterschiedli-

chen Behörden jeweils (bitte um Angabe aufgeschlüsselt nach 

Abteilungen und den Behörden)? 

3. Wo und in welcher Höhe bilden sich die Investitionsmittel für 

die Berliner Krankenhäuser im Haushalt ab? Gibt es außerhalb 

des EP 09 noch zusätzliche Mittel? 

4. In welcher Höhe sind die Kreditmittel (VE) für die Kranken-

häuser in 2020/21 abgeflossen und welche Ursachen sieht der 

Senat? Wie sollen die Kreditmittel zukünftig ersetzt werden? 

5. Wie sieht die personelle Situation in den sozial-psychiatrischen 

Diensten der Bezirke aus? Wie viele Stellen (VZÄ) gibt es pro 

Bezirk und wie viele der Stellen sind pro Bezirk besetzt? Ist ein 

Aufwuchs der Stellen geplant? 

6. Welcher Stellenaufwuchs ist am Lageso für die nächsten zwei 

Haushaltsjahre in welchem Bereich geplant? 

7. Wie erfolgt die Verteilung der Bundesmittel aus dem „Pakt für 

den Öffentlichen Gesundheitsdienst“ mit Blick auf die 

Strukturanpassungen insbesondere im Bereich Infektionsschutz, 

den IT-Ausbau, die Umsetzung des Leitbildes für einen 

modernen ÖGD, die verstärkte Zusammenarbeit zwischen den 

Ländern besonders in Pandemiefragen, die einheitliche 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

abelau
Schreibmaschine
Anlage 1 zum Beschlussprotokoll GesPflegGleich 19/6
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

statistische Personalerfassung, die Modernisierung der Aus-, 

Fort- und Weiterbildung im ÖGD und den Aufbau und Pflege 

eines Freiwilligenpools incl. Schulung? 

8. Wie sieht die personelle Situation im ÖGD in den einzelnen 

Bezirken aus? Wie viele Stellen sind derzeit nicht besetzt? 

Welcher weitere Aufwuchs der Stellen ist geplant? 

 

2.      Wie ist der ÖGD aus Sicht des Senates aufgestellt? Reichen die vorhan-

denen Haushaltsansätze aus, um den ÖGD zukunftsfest zu entwickeln? 

 

Wie viele Stellen in den Berliner Gesundheitsämtern sind für Ärztinnen 

und Ärzte vorgesehen und wie viele davon unbesetzt? 

 

Wie soll das für den Ausbau des Öffentlichen Gesundheitsdienstes be-

nötigte Personal gewonnen werden und welcher Einstellungsbedarf 

besteht in den nächsten 5 Jahren nach Anzahl und beruflicher Qualifika-

tion? 

 

Welche Zielvorstellung hat der Senat für die künftige Ausrichtung und 

Aufstellung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes? 

 

CDU  

3.     Pandemiebedingte 

Mehrbelastungen 

bei Einnahmen und 

Ausgaben 

 

Bitte um Auflistung und Erläuterung aller pandemiebedingten Einnah-

men und Ausgaben im EP 09 (ohne Wissenschaft und Forschung) für 

2020, 2021 sowie der planmäßigen Ansätze für 2022 und 2023.  

AfD  

4.     Außerplanmäßige 

Ausgaben 

Bitte um Auflistung aller mit einem Ist ausgewiesenen Titel (incl. An-

satz/Ist Werte, die im vorangegangenen Haushaltsplan gar nicht vorge-

sehen waren. 

 

AfD  

5.     Neue Titel Bitte um Auflistung aller neu eingerichteten Titel im EP 09 für Gesund-

heit, Pflege, Frauen und Gleichstellung sowie der dazugehörigen Ansät-

ze 2022/2023 (ohne Wissenschaft und Forschung). 

 

AfD  
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

6.     Krankenhaus-

investitionen 

1. Bitte um Aufstellung aller Titel und Mittel zur Förderung der Kran-

kenhaus-Investitionskosten (gemäß KHG i. V. mit dem LKG, MG 03). 

 

2. Bitte um Aufstellung aller eingeplanten Fördersummen nach den 

jeweiligen Krankenhausträgern. 

 

3. Welche Investitionsvolumina bzw. Investitionsbedarfe wurden durch 

die Plankrankenhäuser (separat für öffentliche, gemeinnützige und pri-

vate) für die Jahre 2022 und 2023 gemeldet? 

 

AfD  

7.     Öffentlicher Ge-

sundheitsdienst 

(ÖGD) 

Bitte um Aufstellung aller Maßnahmen und Titel in Bezug auf den Öf-

fentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD), unter Angabe der jeweiligen An-

sätze/Ist bzw. Mittelverwendung seit 2019 und Mittelplanung für 

2022/2023. 

 

AfD  

8.     Personalsituation 

der Senatsverwal-

tung für die Abtei-

lungen Gesundheit, 

Pflege, Frauen und 

Gleichstellung  

 

Bitte um Aufstellung aller unbesetzten und/oder ausgeschriebenen Stel-

len der Senatsverwaltung nach Abteilung, Unterabteilungen sowie ihrer 

nachgeordneten Behörden 

AfD  

9.     Obergruppe 4 

(Kennzahl 42) 

Bezüge, Entgelte 

und Nebenleistun-

gen 

 

Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 2019 bis 

2021.  

Woraus resultieren die steigenden Ansätze für 2022/2023? 

Um welche Bezüge, Entgelte und Nebenleistungen geht es hierbei? 

AfD  



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode) 

III A 2 

 

Seite 4 Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung     

23. März 2022 

 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

10.     Obergruppe 6 

(Kennzahl 67) 

Erstattungen an 

sonstige Bereiche 

Bitte um Erläuterungen.  

Was fällt unter „sonstige Bereiche“?  

Bitte um Darstellung der Soll/Ist Werte für das vorangegangene Haus-

haltsjahr 2020/2021.  

Wie erklären sich die überdurchschnittlich hohen Ist-Werte i. Vgl. zu 

den Ansätzen in 2020 und 2021 sowie die Ansätze für 2022/2023? 

 

AfD  

11.     Hauptgruppe 2 

(Kennzahl 25) 

Arbeitsmarktpolitik 

Bitte um Erläuterungen. 

Wie stellt sich der Vergleich Ansatz/Ist in 2020 und 2021 dar?  

Bitte um Auflistung der Ansätze 2022/2023, getrennt nach den unter der 

Kennzahl 25 Arbeitsmarktpolitik jeweils fallenden Funktionen.  

 

AfD  

Kapitel 0900 – Politisch-Administrativer Bereich und Service 

12.  16 0900 42201 Bezüge der planmä-

ßigen Beamtinnen 

und Beamten 

1. Welche Stellen werden mit welchem politischen Ziel geschaf-

fen?  

2. Wo werden die zusätzlichen Stellen angesiedelt? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Personaltitel 

13.  16 0900 42722 

(neu) 

Ausbildungsentgelte 

(Praktikantinnen/ 

Praktikanten, Vo-

lontärinnen/ Volon-

täre) 

 

1. Wie viele Ausbildungsstellen werden geschaffen?  

2. Welche Berufe werden ausgebildet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Personaltitel 

14.  16 0900 42801 Entgelte der plan-

mäßigen Tarifbe-

schäftigten 

 

1. Wo werden diese Stellen angesiedelt?  

2. Welche politische Vorgabe steckt hinter diesem Stellenauf-

wuchs? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Personaltitel 

15.  16 0900 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

 

1. Wo werden diese Stellen angesiedelt?  

2. Welche politische Vorgabe steckt hinter diesem Stellenauf-

wuchs? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Personaltitel 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

16.  17 0900 51101 Geschäftsbedarf Wie lautet das IST 2021? SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

17.  19 0900 52703 Dienstreisen 1. Wie lautet das IST 2021? 

2. Die Dienstreisen welcher Mitarbeiter*innen werden hierunter 

abgerechnet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

18.  19 0900 54002 Personal- und Orga-

nisationsmanage-

ment (ohne Aus- 

und Fortbildung) 

 

Für wie viele Mitarbeiter*innen ist dieser Titel? Ist dieser ausreichend? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

19. a) 20 0900 54003 Geschäftsprozess-

optimierung 

Zu Nr. 21:  

Welche Beratungsleistungen werden in 2023 erbracht? Warum können 

diese Leistungen nicht mit dem vorhandenen Personal selbst erbracht 

werden? Welchen Stundenumfang wird die Beratungsleistung voraus-

sichtlich haben? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 20 0900 54003 Geschäftsprozess-

optimierung 

Bitte um Erläuterungen zu den einzelnen Nummern dieses Titels, Ziel-

setzung des Mitteleinsatzes sowie Art bzw. Umfang der zu erbringen-

den Leistung, insbesondere auch zu den Nr. 21 und 22.  

 

Im Vorfeld der Digitalisierung „sollen alle Verwaltungsabläufe doku-

mentiert, analysiert und optimiert werden (vgl. Art. 1 § 10 Abs. 1)“. 

Welche Fristen sind hierfür gesetzt? 

 

Welche Optimierungen sind in Verbindung mit den Nr. 16 und 17 zu 

erwarten? 

 

Wurden die Vorhaben Nr. 1-14 dieses Titels (die im neuen HA teilweise 

nicht aufgeführt sind) im HA 2020/2021 realisiert? 

Ist das IT-Zukunftsprojekt ÖGD Nr. 9 (HA 2020/2021) abgeschlossen? 

Bitte um Erläuterungen dazu. 

 

AfD  
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

Kapitel 0909 – Personalüberhang 

      Keine Fragen eingereicht. Mündliche Fragen?   

Kapitel 0920 – Gesundheit 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Gesundheit 

20.   0920   1. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen für die 

Suchtberatung Jugendlicher in welcher Höhe gefördert werden. 

2. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen in Zu-

sammenhang mit Spielsucht, Medikamentenmissbrauch, Alko-

holmissbrauch und Medienabhängigkeit gefördert werden und 

in welcher Höhe pro Projekt und Haushaltsjahr. 

3. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen für Men-

schen ohne Versicherungsstatus in welcher Höhe finanziert 

werden und in welchen Titeln sich diese abbilden 

4. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Beratungsangebots für 

Frauen und Kinder ambulant und stationär finanziert werden, 

die häusliche oder sexualisierte Gewalt erlebt haben. 

5. Bitte erläutern Sie, welche Maßnahmen und Projekte im Prä-

ventionsbereich in Bezug auf den Konsum von Cannabis und 

Cannabinoide in welcher Höhe finanziert werden sollen. 

6. Bitte erläutern Sie, inwieweit die Forschung an Long Covid 

vom Senat finanziert wird. 

7. Bitte erläutern Sie, in welchem Titel Behandlungs- und Bera-

tungsstellen für an Long-Covid erkrankte Menschen vom Senat 

finanziert werden. 

8. Bitte erläutern Sie, in welchen Titeln die Forschung, Behand-

lung und Beratung für an Long-Covid erkrankte Kinder und Ju-

gendliche vom Senat finanziert werden. 

9. Wo findet sich das Pilotprojekt „suchtmittelakzeptierende Ein-

richtung für Frauen“ wieder?  

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

10. Ist ein Bericht zur Lebens- und Gesundheitssituation von Frau-

en mit Behinderung geplant? 

11. Ist für 2022 die Förderung der Diamorphinbehandlung mit zu-

sätzlichen Mitteln vorgesehen?  

 

21.   0920   Welche finanziellen Mehraufwendungen würde es nach sich ziehen, 

wenn das Praktische Jahr im Medizin-Studium entsprechend des 

Höchstsatzes des BAföGs vergütet werden würde? 

 

CDU  

22.   0920   Wie will der Senat, die Arbeit der Suchtberatungsstellen sicherstellen 

und ggf. auch auszuweiten vor dem Hintergrund … 

- einer beabsichtigten regulierten Vergabe von Cannabis an Erwachse-

ne; 

- im Hinblick auf die wachsende Bedeutung der Frühintervention; 

- in Bezug auf einen steigenden Bedarf für Beratung jugendlicher Kon-

sumenten und ihren Eltern (FriDA); 

- hinsichtlich einer ergänzenden digitalisierten Suchtberatung (OZG)? 

 

CDU  

Berichtsanträge für den Bereich Gesundheit 

23.  127 0920 11921 Rückzahlungen von 

Zuwendungen 

Was genau verbirgt sich dahinter? FDP  

24.  131 0920 42701 Aufwendungen für 

freie Mitarbeiterin-

nen/ Mitarbeiter 

 

Bitte um Erläuterungen.  

Bitte um Aufschlüsselung der Mittel nach den jew. Träger. 

Wie lassen sich die Ansätze/Ist für 2020 und 2021 erklären? 

AfD Personaltitel 

25.  131 0920 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

 

Welche Mitarbeiter*innen für welches Vorhaben sind dies? Warum 

erfolgt ein Sperrvermerk? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Personaltitel 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

26.  131 0920 42831 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

(Fremdfinanzierung/ 

Zweckbindung/ 

Ausgleichsabgabe) 

 

Bitte um Erläuterungen zu Nr. 2. 

Um welche Dienstkräfte und Aufgaben geht es? 

AfD Personaltitel 

27.  132 0920 51715 Betriebs- und Ne-

benkosten im Rah-

men des Facility 

Managements 

 

Bitte um Erläuterungen. 

Wie kommen die Ansätze (im Vgl. auch mit den in 2020 nicht ausge-

schöpften Mittel) zustande? Bitte um Angabe des Ist-Betrags in 2021. 

 

AfD  

28.  132 0920 52601 Gerichts- und ähnli-

che Kosten 

Bitte um Erläuterung zu den Nr. 1, 2 und 3.  

Um welche Verfahren geht es bei Nr. 3?  

Bitte um Begründung der deutlich höheren Ansätze 2022/2023 und 

Erläuterungen zu den Werten Ansatz/Ist in 2020/2021.  

 

AfD  

29.  133 0920 52610 Gutachten Bitte um Erläuterungen zu Nr. 2 sowie Darstellung der Mittelverwen-

dung und Fristen für die Evaluation.  

Die Vergabe sollte 2021 erfolgen; wurde das für 2020/2021 geplante 

Gutachten erstellt? 

 

AfD  

30.  133 0920 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zu der Nr. 8. (Veröffentlichungen zur Steigerung der Organspendebe-

reitschaft: Warum sind hierfür keine Mittel eingeplant? 

AfD  

31. a) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

 

Anhand welcher Annahmen verringern sich die Ausgaben für die Auf-

wendungen im Rahmen der Notfallvorsorge vom Jahr 2022 zum Jahr 

2023? In welcher Form erfolgt eine Vorsorge für Impfzentren in 2023? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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 b) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

Wofür fallen konkret Ausgaben für die materielle Vorsorge für den 

gesundheitlichen Bevölkerungsschutz an? Hält der Senat den Ansatz 

angesichts der aktuellen Pandemielage und des Kriegs von Russland 

gegen die Ukraine für ausreichend? 

 

Für mobile Impfteams und Impfstellen sind nur für das Jahr 2022 Mittel 

eingestellt. Wann soll nach Planung des Senats der Einsatz mobiler 

Impfteams und der Betrieb von Impfstellen beendet werden? Wie lautet 

das aktuelle IST? 

 

CDU  

 c) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

Bitte um Erläuterungen. 

Bitte um Darlegung, wie die Überschreitungen der Ansätze in 2020 und 

2021 (HA 2020/2021) zu erklären sind, unter Angabe der Mittelver-

wendung jeweils.  

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 2 und 3: Mittelempfänger, Mittelbe-

darf, Zeiträume, Kostenzusammensetzung und -aufschlüsselung. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 4, 5 und 6.  

Bitte um Darstellung der Träger, des Bedarfs, der Nutzung und Auf-

schlüsselung der Mittelansätze.  

 

AfD  

32. a) 135 0920 54010 Dienstleistungen 1. Warum erfolgt keine Vorsorge für das Haushaltsjahr 2023? 

2. Zu Nr. 4: Bitte geben Sie an, welche Untersuchungen und 

Dienstleitungen unter 4. enthalten sind und wie hoch jeweils die 

vorgesehene Finanzierung pro Haushaltsjahr ausfällt. 

3. Zu Nr. 6: bitte machen Sie genaue Angaben zum Modellprojekt 

Naloxon. Aus welchen Gründen werden keine Mittel mehr ein-

gestellt?  

4. Zu Nr. 8: bitte erläutern Sie das Landeskonzept Drogen und 

Sucht und erläutern Sie, inwiefern es weiterentwickelt wird. 

Anhand welcher Annahmen und Maßnahmen sind die geplan-

ten Mittel aufgestellt worden? 

5. Zu Nr. 20: bitte listen Sie alle Einzelmaßnahmen unterlegt mit 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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den entsprechenden Kosten auf 

6. Zu Nr. 22-24: Aus welchen Gründen entfallen die geplanten 

Mittel zur Pandemiebewältigung im Jahr 2023? 

 

 b) 135 0920 54010 Dienstleistungen Für welche Werbemaßnahmen soll der Betrag in Höhe von 4,7 Mio. € 

im Rahmen der Impfkampagne eingesetzt werden (Nr. 22)? 

In welchem Umfang sind die Verträge hierfür bereits geschlossen bzw. 

die Ausschreibungen abgeschlossen worden? 

Welcher Betrag ist bis heute bereits verausgabt worden? 

 

Welche Verträge existieren mit welchem Dienstleister bzw. welchen 

Dienstleistern in Bezug auf die Impf-Hotline und welche Leistungen 

sind vertraglich vereinbart? 

 

CDU  

 c) 135 0920 54010 Dienstleistungen Bitte um nähere Erläuterungen zu den Nr. 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 13, 14, 

15, 17, 22, 23, 24. 

 

Bei welchen (bestehenden) Maßnahmen wurden die angesetzten Mittel 

nicht ausgeschöpft und warum? Wie sind teilweise Ansätze =0 für 

2022/223 zu erklären (z. B. bei den Nr. 5, 6, 8, 13, 14, 15)? 

 

Zu Nr. 11: 

Wie ist der aktuelle Stand? 

 

Zu Nr. 18:  

Um welche Dienstleistungen geht es hierbei? Wie verteilen sich die 

Mittel auf die Empfänger? 

 

Zu Nr. 20: 

Bitte um Erläuterungen, welche Dienstleistungen vorgesehen sind. 

 

Zu Nr. 22, 23, 24: 

Bitte um Bericht über Bedarf bzw. Zweck, Planungskonzepte, welche 

der jew. Ansätze zu Grunde liegen, Aufschlüsselung der Mittelansätze 

AfD  
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unter Angabe der jeweiligen Träger. 

 

 d) 135 0920 54010 Dienstleistungen Nr. 22 Welche Maßnahmen sind das genau? Wer erhält die Zahlungen? FDP  

33.  135 0920 54012 Ersatzvornahmen Weshalb erfolgt keine Vorsorge für das Haushaltsjahr 2023? SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

34. a) 135 0920 54029 Leistungen an die 

Fachstelle für 

Suchtprävention 

 

Wo werden diese Leistungen kompensiert (unter Angabe von Titel und 

Summen)? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 135 0920 54029 Leistungen an die 

Fachstelle für 

Suchtprävention 

 

Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung in 2020/2021. Warum 

fällt der Titel weg bzw. unter welcher Nr. ist er ggf. bei Titel 68406 zu 

finden? 

AfD  

35.  136 0920 54053 Veranstaltungen Bitte um Erläuterungen zu Nr. 6.  

 

Zu Nr. 6, 7: 

Welche Veranstaltungen sind i. d. Zusammenhang geplant? 

 

Zu Nr. 8:  

Bitte um nähere Erläuterungen; warum sind die Ansätze hierfür =0? 

 

Zu Nr. 13:  

Bitte um Erläuterungen. 

Welche Veranstaltungen sind geplant, wer sind die Träger und welche 

Zielgruppe soll angesprochen werden?  

 

AfD  

36. a) 138 0920 67101 Ersatz von Ausga-

ben 

Wie erklärt sich die Drittelung des Ansatzes?  SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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 b) 138 0920 67101 Ersatz von Ausga-

ben 

Bitte um Erläuterungen zu allen Vorhaben 1-15.  

 

Zu Nr. 7:  

Wie stellt sich die Mittelverwendung für 2020/2021 (auch i. Vgl. zu 

2018/2019) dar und wie wird der sinkende Ansatz für 2023 begründet? 

 

Zu Nr. 9: 

Bitte um Darstellung der bisherigen Mittelverwendung und des aktuel-

len Umsetzungsstands des Vorhabens.  

 

Zu Nr. 11 und 12 und 14: 

Bitte um Ausführungen zum aktuellen Stand und Mittelverwendung 

(2020/2021). 

 

Zu Nr. 15:  

Lag bisher ein Konzept vor? Warum sind im neuen HA 2022/2023 kei-

ne Mittel vorgesehen? 

 

AfD  

37.  138 0920 67112 Ersatz von Personal-

aufwendungen 

Bitte um Erläuterungen und Aufschlüsselung (Angaben zum Personal, 

Anzahl, Zeiträume, Tätigkeiten u. a.) der Mittelverwendung und -

planung für die Jahre 2020 bis 2023. 

 

AfD  

38.  138 0920 67125 Ersatz von Ausga-

ben der Messe Ber-

lin 

 

Bitte um Auflistung aller Ausgaben nach ihrer Art und anfallenden Zeit-

räumen.  

AfD  

39.  139 0920 68268 Zuschuss an Ein-

richtungen des Maß-

regelvollzugs 

 

Bitte um Erläuterung der Kürzung der geplanten Mittel für das Jahr 

2023 im Vergleich zum Jahr 2022. 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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40.  139 0920 68335 Zuschüsse nach dem 

LKG an Kranken-

häuser nicht öffent-

licher Träger -

Schließung oder 

Umstellung- 

 

Bitte um Erläuterungen.  

Welche Schließungen bzw. Umstellungen erfolgen? 

AfD  

41.  139 0920 68336 Zuschüsse nach dem 

LKG an Kranken-

häuser nichtöffentli-

cher Träger -

Nutzungsentgelte 

und Lasten aus In-

vestitionsdarlehen- 

 

Bitte um Erläuterungen. 

Bitte um Auflistung der jeweiligen Zuschüsse unter Angabe der Vorha-

ben-Zwecke. 

AfD  

42. a) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Bitte um Erläuterung der IST-Zahlen für die Teilansätze Nr. 1-

24 (Stand 31.12.2021) 

2. Welche Maßnahmen werden getroffen, um die sprachliche 

Verständigung bei der medizinischen und psychosozialen 

Versorgung von nicht deutschsprachigen Zuwanderern 

sicherzustellen? Wie werden die dazu geplanten Mittel verteilt? 

3. Zu Nr. 3: Welche Projekte werden hier genau finanziert 

4. Zu Nr. 5: Bitte erläutern Sie, welche Maßnahmen im Rahmen 

des AGP hier in welcher Höhe finanziert werden und weshalb 

die vorgesehene Finanzierung niedriger ausfällt als im Haus-

haltsplan 2020/2021. Welche Projekte sind davon betroffen? 

Welche Mittel werden aus dem APG für die Multiplikation der 

Stadtteilgesundheitszentren (Koalitionsvertrag) eingeplant? 

5. Zu Nr. 6: Bitte um Darstellung des Projekts „Berlin bewegt 

sich“. Welche Maßnahmen sind hier vorgesehen und wie vertei-

len sich die hierzu geplanten Mittel? 

6. Zu Nr. 7: Ist hier bereits der erhöhte Bedarf aufgrund der Ge-

flüchteten aus der Ukraine ausreichend mitberücksichtigt? 

7. Zu Nr. 8: Wie spiegelt sich der Mehrbedarf der Beratungsstel-

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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len nach dem Schwangerschaftskonfliktgesetz durch steigende 

Mietkosten, Tarifanpassungen aber auch notwendige Umzüge 

sowie eines personellen Aufwuchs im Ansatz 2022/2023 wider? 

8. Zu Nr. 9: Wie ist die Ist-Summe in 2020 und 2021 ausgefallen? 

9. Zu Nr. 10: Welche konkreten Maßnahmen werden durch das 

„Projekt Soziallagenbezogene Suchtprävention in Lebenswel-

ten“ und Leistungen für Suchtpräventionen“ durchgeführt, für 

welche konkreten Maßnahmen sind die zusätzlichen Mittel in 

2022/23 vorgesehen? 

10. Zu Nr. 11: Bitte erläutern Sie, wie weit das Projekt Drugche-

cking inzwischen gediegen ist, erläutern Sie die anfallenden 

Kosten, erläutern Sie, inwieweit das Projekt noch „vorbereitet“ 

werden muss und wo und wie es genau durchgeführt wird. 

11. Zu Nr. 12: Welche konkreten Maßnahmen (Angabe Träger und 

Höhe der Mittel) werden unter Suchtprävention in der Partysze-

ne finanziert? 

12. Zu Nr. 13: Bitte Erläuterung: Wie hoch sind die derzeitig anfal-

lenden Kosten für die Krankenwohnung? Wie ist die Auslas-

tung der derzeitigen Krankenwohnung? Wie lang ist der derzei-

tige jeweilige Verbleib der Betroffenen? Müssen Betroffene 

abgewiesen werden, da die Nachfrage das Angebot übersteigt? 

Wie viel Plätze hält SenGPG für nötig? Wo können Obdachlose 

in der Stadt niedrigschwellig einen Gesundheitscheck durchfüh-

ren lassen? Bitte um Darstellung, welche Maßnahmen es über 

die Arztpraxen hinaus gibt, um die Gesundheitsversorgung ob-

dachloser Menschen zu verbessern bzw. welche Maßnahmen 

sind in Zukunft geplant? Gibt es konkrete Planungen, dass in 

Notunterkünften (kooperierend mit Pflegediensten) Pflegekräfte 

für wenige Stunden pflegerische Aufgaben (bspw. Verbands-

wechsel, Wundversorgung, Aktivierung u.a.) wahrnehmen? 

13. Zu Nr. 15: Wie ist das IST 2021? 

14. Zu Nr. 16: Bitte erläutern Sie das Cannabismodellprojekt. Wo 

werden Mittel eingespart? 

15. Zu Nr. 19: Wie erklärt sich die Differenz zwischen 2022 und 

2023? 
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16. Zu Nr. 20: Welche Projekte werden hier in welcher Höhe ge-

fördert? 

17. Zu Nr. 21: Welche Projekte werden hier in welcher Höhe ge-

fördert? 

18. Zu Nr. 22: Anhand welcher Annahmen und geplanten Maß-

nahmen sind die Mittel für die Jahre 2022/23 für das Landes-

programm Integrierte Gesundheit eingestellt worden? 

19. Zu Nr. 23: Welches Projekt ist hier gemeint? Welche Tätigkei-

ten werden erbracht? 

 

 b) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Welche der hier geförderten Einrichtungen und Projekte haben gegen-

über dem Senat Mehrbedarfe in welchem Umfang angemeldet, die aber 

im Haushaltsentwurf nicht berücksichtigt wurden? 

 

Aus welchen Gründen bzw. nach welchen Gesichtspunkten wurde ent-

schieden, welche Einrichtungen höhere Zuschüsse erhalten? 

 

In welchem Umfang wird ein Rückgang des Leistungsangebots erfol-

gen, da bei gleichbleibenden Zuschüsse Personal- und Sachkostenstei-

gerungen bei den Einrichtungen nicht ausgeglichen werden können? 

 

Betrifft Nr. 7 (Sicherstellung der sprachlichen Verständigung im Ge-

sundheitsbereich mit nicht deutschsprachigen Zuwanderern) – Wie be-

urteilt der Senat den Bedarf vor dem Hintergrund der Flüchtlingsbewe-

gung infolge des Krieges in der Ukraine? 

 

CDU  

 c) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Bitte um Erläuterungen insbesondere zu den Nr. 4, 5, 8, 10, 11, 12, 13, 

15, 16, 17, 20, 21, 22, 23, 24.  

 

Wie ist der aktuelle Stand bei den bestehenden Vorhaben/Maßnahmen? 

Bitte um Ausführungen zu den einzelnen Maßnahmen und Entwicklun-

gen der Ansatz/Ist Werte in 2020/2021. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den neuen Vorhaben/Maßnahmen: Ziele, 

AfD  
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Umsetzungskonzepte, Mitteleinsatz, Art bzw. Umfang der zu erbrin-

genden Leistung, Fristsetzungen. 

 

Zu Nr. 4 und Nr. 5: 

Bitte um Darstellung des aktuellen Standes und Aufstellung der Mittel-

verteilung bzw. Mittelverwendung. 

 

43. a) 142 0920 68431 Zuschüsse für inte-

grierte Förderpro-

gramme aus dem 

Rahmenförderver-

trag mit den Wohl-

fahrtsverbänden 

 

1. Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme 

an, die über das IGP finanziert werden und erläutern Sie ggf. 

jeweils Aufwüchse und Absenkungen. Für welche Projekte 

wird der Aufwuchs der Mittel verwendet? Für welche Projekte 

wurde das Geld wie in 2020/2021 verwandt? 

2. Sind im erhöhten Ansatz auch zusätzliche Mittel für das Fami-

lienplanungszentrum Balance (FPZ) und dessen Umzug vorge-

sehen? Sind die deutlich zu erwartenden Mehrkosten durch den 

Umzug des FPZ ab 2023 im Ansatz mitberücksichtigt? Sind ge-

sonderte Mittel beim FPZ für den Erhalt der ehemaligen FIS-

Stelle Migration- und Öffentlichkeitsbeauftragten vorgesehen? 

3. Sind Mittelaufwüchse für das integrierte Mutter-Kind-

Versorgungsangebot von SIGNAL e.V. im Rahmen des Akti-

onsplans Gesundheit vorgesehen? 

4. Welche Mittel stehen für die Umsetzung der kassenfinanzierten 

vertraulichen Spurensicherung und Dokumentation bereit?  

5. Welche Maßnahmen wird SenWGPG treffen, um die Thematik 

„Intervention und Erstehilfe bei häuslicher und sexualisierter 

Gewalt“ in die Aus-, Fort-, und Weiterbildung der Gesund-

heitsberufe zu integrieren? Welche Mittel stehen dafür bereit? 

6. Sind im Ansatz auch Mittel für das Projekt open.med vorgese-

hen? 

7. Welche Maßnahmen genau sollen durch die „Aufstockung der 

Beratungskapazitäten der Sucht- und Drogenberatungsstellen 

im Rahmen des Maßnahmenpakets „Psychiatrie und Sucht““ er-

folgen (Angabe absolut und zusätzlich differenziert nach Träger 

und Maßnahme) und in welchem Ausmaß erfolgt die Aufsto-

ckung der Beratungskapazitäten der Sucht- und Drogenbera-

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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tungsstellen? 

8. Wie viele Mittel (absolut und zusätzlich) sind für die Erweite-

rungen der Öffnungszeiten von Drogenkonsumräumen vorge-

sehen? Wo und in welchem Umfang soll ein zusätzlicher Dro-

genkonsumraum geschaffen werden? Inwiefern unterscheiden 

sich diese Mittel von den Ansätzen im Titel 89369 S. 150? 

9. Welche Mittel sind für Maßnahmen gegen Verhaltenssüchte 

und Förderung der Schaffung integrierter Suchtberatungsstellen 

(Differenzierung nach Bezirken und Trägern) vorgesehen 

10. Welche Projekte aus dem Bereich „HIV/Aids, sexuell übertrag-

bare Infektionen und Hepatitiden“ werden aus dem Titel finan-

ziert? Bei welchem der Projekte werden F*INT Personen mit 

adressiert und zu welchem Anteil?  

 

 b) 142 0920 68431 Zuschüsse für inte-

grierte Förderpro-

gramme aus dem 

Rahmenförderver-

trag mit den Wohl-

fahrtsverbänden 

Bitte um Erläuterung. 

Bitte um Bericht zu den Entwicklungen in den vier Handlungsfeldern 

und Auflistung der Zuwendungsempfänger. 

 

Bitte um Darstellung aller Maßnahmen in diesem Titel, bei denen Mit-

tel-Aufwüchse eingeplant sind. 

 

Wie stellt sich die „Aufstockung der Beratungskapazitäten der Sucht- 

und Drogenberatungsstellen im Rahmen des Maßnahmepakets 

„Psychiatrie und Sucht“, gesundheitliche Beratung von Prostituierten 

und zielgruppenorientierte Lohnkostenzuschüsse für Maßnahmen der 

Arbeitsförderung“ konkret dar? 

 

Bitte um synoptische Darstellung der Fördersummen/Mittelverwendung 

und -planung für die Jahre 2020 bis 2025.  

 

AfD  

44. a) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

1. Wie erklärt sich der im Vergleich zur Planung der Vor-

Regierung von 4 Mio.€ auf 750.000 € geminderte Ansatz für 

2022? 

2. Erläutern Sie bitte die Kalkulation für 2023. Welche 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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zusätzlichen geplanten Ausgaben sind für das Jahr 2023 im 

Vergleich zum Jahr 2022 angesetzt? 

3. Wie viele Ausbildungsplätze in welchem Ausbildungsgang sol-

len hier mit dem eingestellten Geld finanziert werden?  

4. Wie hoch sind die derzeit von den Schulen veranschlagten 

Schulgeldern in den Ausbildungsgängen?  

5. Wie kalkuliert der Senat die zukünftig zu übernehmenden 

Schulgelder?  

6. Welche Höhe an Schulgeld soll maximal übernommen werden? 

7. Wird das Schulgeld rückwirkend für alle Ausbildungen, die 

zum 1.1.22 bereits liefen, übernommen? 

8. Wann ist damit zu rechnen, dass die Abschaffung des Schulgel-

des für die Ausbildungen in den Gesundheitsberufen seitens des 

Bundes über das Gesundheitsberufegesetz (GesBG) erfolgt? 

 

 b) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

Bitte um Erläuterungen insbesondere über Zweck, Zielgruppe, Zuwen-

dungsempfänger, Bedarf bzw. Begründung des Mitteleinsatzes, Kon-

zept und Fristen.  

Gibt es weitere ähnliche Maßnahmen? 

 

AfD  

 c) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Wie ist hier der Stand? FDP  

45.  145 0920 68492 

(neu) 

Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen aus 

ESF-Mitteln (För-

derperiode 2021-

2027) 

 

Für welche konkreten Maßnahmen sind die VE i.H. von 900.000 und 

8,6 Mio. Euro vorgesehen? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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46.  146 0920 68495 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen aus 

ESF-Mitteln (För-

derperiode 2014-

2020) 

 

1. Aus welchen Gründen erfolgt eine Kürzung der Mittel im Jahr 

2023?  

2. Welche Auswirkungen haben diese Kürzungen auf welche 

Maßnahmen, wie sollen diese Mittel kompensiert werden? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

47.  146 0920 68550 Zuschuss an die 

Charité für gesund-

heitliche Aufgaben 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Vorhaben und insbesondere zu Nr. 2; 

bitte um Bericht über den aktuellen Stand. 

AfD  

48. a) 147 0920 89145 Zuschuss an die 

Grün Berlin GmbH 

für Investitionen 

 

Welche Parkanlagen werden mit welchen Sportgeräten für welchen 

Preis ausgestattet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 147 0920 89145 Zuschuss an die 

Grün Berlin GmbH 

für Investitionen 

Bitte um Erläuterungen.  

Bitte um Bericht über den bisherigen bzw. aktuellen Entwicklungsstand, 

Zweckerfüllung und Darstellung der Mittelverwendung (jew. An-

satz/Ist) in 2020/2021.  

Welche Etappen sind in 2022/2023 geplant? 

 

AfD  

49. a) 148 ff. 0920 89162 

89185 

89186 

89187 

(neu) 

89188 

(neu) 

 

KMV, Sanierung Baupreisindizierte Kosten sind nicht im Haushalt vollständig abgesi-

chert – Sind weitere Sanierungsmaßnahmen für eine zeitgemäße KMV 

nötig? Wenn ja, welche und wie soll es finanziert werden? 

CDU  

 b) 150 0920 89188 

(neu) 

KMV, Sanierung 

Haus 7 

Bitte um Erläuterungen. AfD  
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50. a) 150 0920 89360 Zuschüsse an Ein-

richtungen der 

Suchthilfe und -

prävention für Stan-

dardanpassungen 

(Investitionen) 

 

1. Wie hat sich die Zahl der Drogentoten in 2019, 2020 und 2021 

entwickelt? 

2. Wo sollen weitere Drogenkonsumräume mit welchen Öff-

nungszeiten eingerichtet werden? Wie werden die derzeit be-

stehenden Drogenkonsumräume angenommen? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 150 0920 89360 Zuschüsse an Ein-

richtungen der 

Suchthilfe und -

prävention für Stan-

dardanpassungen 

(Investitionen) 

Bitte um Erläuterungen zu allen Maßnahmen. 

Bitte um maßnahmenbezogene Aufschlüsselung/Darstellung der jewei-

ligen Zuschüsse für 2022/2023.  

 

Bitte um Darstellung/Aufschlüsselung der Mittelansätze und -

verwendungen in 2020/2021 für die jeweiligen Maßnahmen. 

 

Wie hat sich die Inanspruchnahme der Drogenkonsumräume und Kon-

taktläden (separat) für die Jahre 2020 bis heute entwickelt? 

 

AfD  

51.  151 0920 

MG03 

 Förderung nach dem 

KHG i. V. m. dem 

LKG 

 

Bitte erläutern Sie die Maßnahmengruppe 03. Inwiefern ist der von der 

Berliner Krankenhausgesellschaft nachgewiesene Investitionsbedarf der 

Krankenhäuser in Höhe von 350 Millionen Euro jährlich mit dem Vor-

schlag des Senats gedeckt und wie können die zukünftigen Herausfor-

derungen (insbesondere Umsetzung des neuen Krankenhausplans, Ab-

bau des Investitionsstaus, Digitalisierung und Verbesserung der IT-

Sicherheit, gravierende Kostensteigerungen im Energie- und Bausektor 

usw.) damit umgesetzt werden? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

52.  151 0920 

MG03 

68266 Zuschüsse nach dem 

LKG an die Vivan-

tes Netzwerk für 

Gesundheit GmbH -

Nutzungsentgelte 

 

Bitte um Erläuterungen und Aufstellung der Zuschüsse an die Vivantes 

und ihre jeweils geförderten Einrichtungen. 

AfD  
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53.  151 0920 

MG03 

89102 Investitions-

pauschale für die 

Vivantes Netzwerk 

für Gesundheit 

GmbH 

 

Wie sieht die Zukunftsstrategie von Vivantes bis 2030 aus und welche 

Investitionsbedarfe werden vor diesem Hintergrund abgedeckt?  

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

54.  152 0920 

MG03 

89218 Investitions-

pauschale für Kran-

kenhäuser nichtöf-

fentlicher Träger 

 

Bitte erläutern Sie, auf welcher Grundlage die Summe berechnet wurde.  SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

55.  151 f. 

 

i.V.m. 

159 

0920 

MG03 

89102 

89218 

Investitionspauscha-

le für Kranken-

häuser (Vivantes + 

nichtöff Träger) 

Wie können die im Haushaltsplanentwurf beabsichtigten (niedrigen) 

Steigerungsraten in den Titeln 89102 und 89218 zu dem erklärten Ziel 

beitragen, eine bedarfsgerechte Krankenhausfinanzierung zu erreichen? 

Ist der Senat tatsächlich der Überzeugung, dass der Begriff einer 

„Trendwende“ (vgl. S. 159) mit den vorgesehenen Investitionssummen 

erreichbar ist, wenn doch der durch die Krankenhausgesellschaft nach-

gewiesene Investitionsbedarf bei rund 350 Mio. Euro liegt? 

 

Gibt es in den Jahren 2022 und 2023 noch andere Mittel außerhalb des 

Haushalts, die für Krankenhausinvestitionen vorgesehen sind (Förder-

mittel, SIWA/SIWANA, u.a.)? Wenn ja, in welcher Höhe? 

 

In welchem Volumen sind an welchen Krankenhäusern Investitionen in 

den Jahren 2022 und 2023 geplant? 

 

Welche geplanten Investitionsprojekte an welchen Berliner Kranken-

hausstandorten mit welchem Bauvolumen sind dem Senat bis 2030 

bekannt? 

 

Bitte um Auflistung der Höhe der Zuwendungen an die entsprechenden 

Krankenhäuser. Gibt es Planungen für kreditfinanzierte bzw. fremdfi-

nanzierte Projekte? 

 

CDU  
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Bitte auch um Erläuterungen der Verpflichtungsermächtigungen (Anga-

ben zu Höhen und Planungen der Verwendungen). Inwiefern ist der 

Sanierungsbedarf damit jeweils gedeckt? 

 

56.  153 0920 

MG03 

89230 

 

Zuschüsse für Inves-

titionen aus dem 

Strukturfonds II an 

Krankenhäuser 

nichtöffentlicher 

Träger  

Warum ist das Ist in 2020=0? (Ansatz war 16.100.000 EUR). 

Bitte um Erläuterungen zu den jeweiligen strukturverbessernden Vor-

haben in 2020/2021 und den geplanten Vorhaben in 2022 und 2023.  

In welcher Höhe belief sich (2020/2021) insgesamt und jeweils für die 

Vorhaben die anteilige Kofinanzierung des Landes? 

In welcher Höhe wurden 2020 und 2021 Fördermittel beim BAS bean-

tragt, bewilligt und in welcher Höhe ausgeschöpft?  

 

AfD  

57.  153 0920 

MG03 

89232 Zuschüsse für Inves-

titionen aus dem 

Zukunftsprogramm 

Krankenhäuser an 

Krankenhäuser 

nichtöffentlicher 

Träger 

 

Welche Vorhaben sind förderfähig bzw. von welchen Einrichtun-

gen/Träger begonnen oder geplant? Bitte um Erläuterungen. 

 

Zu welchen Teilen werden die erforderlichen kofinanzierten 30 Prozent 

der geförderten Investitionssummen von Land und Krankenhausträger 

übernommen? Bitte jeweils für einzelne Vorhaben. 

AfD  

58.  154 0920 

MG03 

89280 Zuschüsse für Inves-

titionen nach dem 

Krankenhausstruk-

turgesetz an Kran-

kenhäuser nichtöf-

fentlicher Träger 

Warum konnten die Mittel in 2020 nicht ausgeschöpft werden? Was ist 

das Ist für 2021? 

Bitte um Erläuterung zu dem aktuellen Stand der Umsetzung und Mit-

telausschöpfung des jeweiligen Vorhabens.  

Bitte um Erläuterungen zur Mittelzusammensetzung (anteilige Zuschüs-

se Land/ Bund und Mittel der Krankenhausträger). 

 

AfD  

Kapitel 0921 – Landesinstitut für gerichtliche und soziale Medizin 

      Keine Fragen eingereicht. Mündliche Fragen? 
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Kapitel 0922 – Gemeinsames Krebsregister 

59.  177 0922 42701 Aufwendungen für 

freie Mitarbeiterin-

nen/ Mitarbeiter 

 

Bitte um Erläuterungen zum Zweck und Begründung des Mittelzuwach-

ses in 2023. 

AfD Personaltitel 

60.  179 0922 54010 Dienstleistungen Bitte um Darstellung der Ansätze und des Ist, einzeln für die Jahre 2018 

bis einschließlich 2021. Warum fällt der Titel im Planjahr 2023 weg? 

 

AfD  

Kapitel 0930 – Pflege 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Pflege 

61.   0930   1. Wie hoch sind die Kosten für die Umsetzung der Impfpflicht 

und wo werden diese abgebildet? 

2. Bitte stellen Sie die personelle Situation der einzelnen Pflege-

stützpunkte dar. In welchem Titel bildet sich diese ab und in-

wiefern werden die Stützpunkte personell gestärkt? 

3. Sind aufgrund von bundespolitischen Verzögerungen bei der 

Kostenübernahme der Pflegeassistenz-Ausbildung Mittel im EP 

9 vorgesehen und wenn ja wo? 

4. In welchem Titel werden die Kosten der Einsetzung einer/eines 

Landespflegebeauftragten sowie einer Beschwerdestelle abge-

bildet? 

5. Bitte erläutern Sie, in welchen Titeln Konzepte und Maßnah-

men gegen die hohen Abbrecher*innenquote in Pflegeberufen 

finanziert werden. 

6. Wo finden sich Maßnahmen zur Prävention und Gesundheits-

förderung in der Pflege (insbesondere im Setting Pflegeheime) 

wieder? 

7. Welche Maßnahmen zur Förderung von (solitärer) Kurzzeit-

pflege werden finanziert bzw. wo sind diese Maßnahmen be-

rücksichtigt? 

SPD / 

GRÜNE /  

LINKE 

 



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode) 

III A 2 

 

Seite 24 Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung     

23. März 2022 

 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

8. Inwieweit finden sich Maßnahmen zur Förderung der Pfle-

geakademisierung in der Haushaltsplanung wieder? 

9. Welche Maßnahmen sind zur Entwicklung des Pflegestudiums 

durch eine Vergütung des notwendigen Praxisanteils geplant 

und in welchen Titeln werden sie verortet? 

10. Sind Kosten zum Aufbau und Unterstützung einer Selbstvertre-

tung von pflegenden Angehörigen vorgesehen, um perspekti-

visch auch ihre Beteiligung am Landespflegeausschuss zu si-

chern? 

 

Berichtsanträge für den Bereich Pflege 

62.  186 0930 42201 Bezüge der planmä-

ßigen Beamtinnen 

und Beamten 

 

Wie lässt sich der Mittelzuwachs erklären und warum wurde der Ansatz 

2020 (1.368.000 EUR) nicht ausgeschöpft? Welchen Wert hat das Ist in 

2021? 

AfD Personaltitel 

63.  186 0930 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

Warum konnten die Mittel (129.000 EUR?) in 2020 nicht ausgeschöpft 

werden? Bitte in diesem Zusammenhang den Mittelaufwuchs 

2022/2023 erläutern. 

 

Welchen Wert hat das Ist in 2021? 

Um welche Tätigkeiten/Aufgaben geht es dabei?  

 

AfD Personaltitel 

64.  186 0930 52501 Aus- und Fortbil-

dung  

Bitte erläutern Sie den Titel. SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 

65.  186 0930 52601 
 

Gerichts- und ähnli-

che Kosten 

Was ist das genau? FDP  

66.  187 0930 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Wie lässt sich die Unterschreitung des Ansatzes für 2020 erklären?  

Wie hat sich die Nachfrage entwickelt?  

 

AfD  
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67. a) 187 0930 54010 Dienstleistungen 1. Bitte erläutern Sie den Titel. Bitte um genaue Darstellung der 

Planungen und bisherigen Ausgaben. 

2. Zu Nr. 1: Bitte Erläuterung, insbesondere die weitere Planung 

und Umsetzung wissenschaftlicher Forschung zu passgenauen 

Lösungen der Versorgungsstruktur mit geringer eingestellten 

Mitteln. 

3. Zu Nr. 2: Bitte erläutern Sie, welche Kosten bei der Konzeptio-

nierung und Realisierung einer Landespflegestrukturplanung 

für Berlin finanziert werden. Sind die Mittel ausreichend, um 

Planungsgrundlagen, Steuerungspotentiale und Bür-

ger*innenbeteiligung zu sichern, damit Über-, Unter- und Fehl-

versorgungsstrukturen aufgedeckt und abgebaut werden kön-

nen?  

4. Zu Nr. 5: Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen 

zur Fachkräftesicherung in der Pflege hier umgesetzt werden. 

Wieweit ist in der Fachkräftesicherung der Pflege die Aufnah-

me der Pflegeassistent*innen-Ausbildung in den Ausgleichs-

fond fortgeschritten? Welche Maßnahmen werden ergriffen, 

damit der Lehrer*Innen-Schüler*innen-Schlüssel verbessert 

werden kann? Wie ist eine Übergangslösung zur Vergütung für 

den Praxisanteil bei Pflegestudent*innen bis zur bundeseinheit-

lichen Regelung vorgesehen? 

5. Zu Nr. 7: Bitte Erläuterung des Projekts Präventive Hausbesu-

che: welche Ausbildung ist für die Lots*in-Funktion erforder-

lich? welchen Träger tragen dieses Projekt? Wie viele 

Lots*innen gibt es? In welchen Bezirken läuft das Projekt be-

reits und welche Bezirke sollen folgen? Wie viele Besuche 

wurden bereits durchgeführt 

6. Zu Nr. 8: Welche neuen kommunalen Pflegeeinrichtungen sind 

angedacht? Wann ist mit der Umsetzung einer ersten Pflegeein-

richtung zu rechnen? Wofür werden die Mittel konkret benö-

tigt?  

7. Zu Nr. 9: Wie erfolgreich ist diese Kampagne und wie wird der 

Erfolg gemessen? Wie erfolgreich ist die Gewinnung von Stu-

dierenden für die Pflegeberufe? Wird der nachhaltige Verbleib 

SPD / 

GRÜNE /  

LINKE 
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der Studierenden in der Ausbildung auch als Ziel der Kampag-

ne berücksichtigt? 

 

 b) 187 0930 54010 Dienstleistungen Zu Nr. 5: 

Was konkret beinhaltet der hier angeführte Haushaltsansatz? Welches 

Programm bzw. welche Maßnahmen werden hier beabsichtigt durchzu-

führen – und welche konkreten Wirkungen verspricht sich der Senat 

dadurch? 

 

Zu Nr. 7: 

Wie viele Lotsinnen und Lotsen werden jeweils in den Bezirken einge-

setzt und wie viele Stunden täglich werden Beratungen geleistet? 

Umfasst die Beratung auch die (baulichen) Veränderungen im häusli-

chen Bereich und Anschaffung von Unterstützungssystemen, die einen 

längeren Verbleib in der eigenen Wohnung ermöglichen? 

Wer ist der Träger dieser Maßnahmen und mit welchen Kooperations-

partnern arbeiten die Lotsinnen und Lotsinnen bei der Beratung zu-

sammen? 

 

CDU  

 c) 187 0930 54010 Dienstleistungen Bitte um Erläuterungen; wie lässt sich die enorme Überschreitung in 

2020 (Ansatz 1.711.000 EUR) erklären? In welcher Höhe beläuft sich 

das Ist in 2021? 

 

Zu Nr. 2:  

Bitte um Erläuterungen zu Mittelverwendung bzw. Mittelausgabe und 

der Zielerreichung in 2020/2021 sowie die Etappen zum Vorhaben in 

2022/2023. 

 

Zu Nr. 5:  

Bitte um Bericht über die Umsetzung des Vorhabens und den aktuellen 

Stand hierzu. Wie (nachweislich) erfolgreich war die Maßnahme bis-

her? 

 

 

AfD  
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Zu Nr. 6 und 7:  

Bitte um detaillierte Angaben zum Vorhaben und zu den einzelnen 

Maßnahmen sowie voraussichtlich anfallenden Kosten. 

 

Zu Nr. 7:  

Der Erläuterung dazu ist zu entnehmen: „Während der Erprobungsphase 

in 2021 wird die Umsetzung präventiver Hausbesuche in zwei 

ausgewählten Berliner Bezirken realisiert und begleitend evaluiert.“  

Die Erprobungsphase war Laut HA 20/21 für 2020/2021 geplant; wurde 

diese Phase nun abgeschlossen? Bitte um aktuellen Bericht über den 

Entwicklungsstand. Warum muss die Erprobungsphase verlängert wer-

den?  

 

Welche „ein bis zwei weitere Bezirke“ sollen dazukommen? Bitte um 

Erläuterungen zu Träger, Auswahlentscheidung der weiteren Modell-

Bezirke und deren Versorgungs- und Vorhaltestrukturen sowie zum 

Datenschutz. 

 

Zu Nr. 8:  

Bitte um Bericht über den Umsetzungsstand/aktuellen Stand und die 

geplante Weiterentwicklung. Welche weiteren, nicht in 2020/2021 er-

brachten rechtlichen Beratungsdienstleistungen werden benötigt? 

 

Zu Nr. 10: 

Bitte um Erläuterungen. Seit wann besteht die Maßnahme? Bitte um 

inhaltliche Erläuterungen des Qualifizierungsangebots sowie Quantifi-

zierung der Begünstigten bisher, sofern zutreffend. 

 

Zu Nr. 11 im HA 2020/2021:  

Wurde die Pflege-App entwickelt? Warum ist die Maßnahme nicht 

mehr vorhanden bzw. in welchen Titel ist sie eingeflossen? Wurden die 

Planmittel ausgeschöpft?  
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 d) 187 0930 54010 Dienstleistungen Nr. 7 Welche Träger gehören dazu? Welche Bezirke gehören dazu? 

Wer genau führt die Hausbesuche durch? 

 

Nr. 9 Berufs- und Studienorientierung (BSO) Pflege  

Wie erklärt sich Erhöhung von 50.000 in 2021 auf 300.000 in 2022? 

Wie werden die Mittel konkret benutzt? Es soll ein Kostenansatz darge-

legt werden. Um welche didaktischen Materialien und Berufsmessen 

geht es, die Kosten von 300.000 € verursachen? 

 

FDP  

68. a) 189 0930 63430 Zuführung an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fond Pflegeberufe 

 

Bitte erläutern Sie den Titel. Auf welcher genauen Berechnungsgrund-

lage ist die Summe eingestellt? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 189 0930 63430 Zuführungen an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fonds Pflegeberufe 

 

Bitte um Erläuterungen zu dem aktuellen Stand, Zeitpläne und die Mit-

telverwendung bisher. 

Bitte um Angaben zu bisherigen und voraussichtlichen Schülerzah-

len/Teilnehmerzahlen. 

AfD  

 c) 189 0930 63430 
 

Zuführungen an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fonds Pflegeberufe 

 

Was genau verbirgt sich dahin? FDP  

69.  189 0930 68148 Zuschüsse für ein-

kommensorientierte 

Förderung 

 

Bitte um Erläuterungen zu dem aktuellen Stand und zur Zielerreichung. 

Warum fällt der Titel weg?  

AfD  

70. a) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Bitte erläutern Sie den Titel. Bitte um genaue Darstellung der 

Planungen und bisherigen Ausgaben. 

2. Zu Nr. 1: welche Modellvorhaben werden hier gefördert? 

3. Zu Nr. 2: Bitte erklären Sie den Aufwuchs. 

4. Zu Nr. 3: Was genau leisten die GGVs? Welche Projekte der 

GGVs werden hier gefördert? Warum gibt es eine Absenkung 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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des Ansatzes in 2023? 

5. Zu Nr. 4: Bitte erläutern Sie den Aufwuchs. 

6. Zu Nr. 6: Warum sinkt der Ansatz in 2023 ab? 

7. Zu Nr. 8: Bitte erläutern Sie die geplanten Hilfsangebote. 

 

 b) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Zu Nr. 4: 

Welche anderen Einrichtungen und Träger im Hospiz- und Palliativbe-

reich werden Zuschüsse hieraus erhalten? 

Welche Einrichtungen / Träger planen nach Kenntnis des Senats eine 

Ausweitung oder innovative Neuausrichtung oder Weiterentwicklung 

ihrer Angebote? 

 

CDU  

 c) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Zu Nr. 2: 

Bitte um nähere Erläuterungen und Bericht zum aktuellen Stand (An-

zahl d. MultiplikatorInnen, Qualifikation und Evaluationsergebnisse) 

 

Zu Nr. 5: 

Bitte um Darstellung des aktuellen Stands und der Mittelverwendung 

2020/2021 (sowie Angaben zu Träger, Zielgruppe, Anzahl der jährlich 

Begünstigten bisher). 

 

Zu Nr. 6: 

Bitte um konkrete Erläuterungen zum bisherigen Umsetzungsstand. 

Wer ist Träger des Kompetenzzentrums? Bitte um Aufschlüsselung der 

Mittelverwendung und Mittelansätze. Bitte um Konkretisierung der 

Vorhaben aufgrund der „stetig wachsenden Bedeutung der Digitalisie-

rung in der Pflege, der Komplexität und der Umsetzung von immer 

mehr gesetzlichen Anforderungen in diesem Bereich“, die einen Mittel-

aufwuchs notwendig machen. 

 

AfD  

71. a) 192 0930 68450 Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Zu Nr. 2: Warum sinkt der Ansatz in 2022 und 2023 ab? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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 b) 192 0930 68450 Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Nr.2 Refinanzierung 

der Mietkosten der 

Pflegeschulen (Pfle-

gefachkraftausbil-

dung) 

 

Wie erklärt sich vor dem Hintergrund der Begründung die Halbierung 

der Kosten? Gibt es weniger Pflegeschulen?  

FDP  

Kapitel 0950 – Frauen und Gleichstellung 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Gleichstellung 

72.   0950   1. Welche Projekte/Träger besitzen im Einzelplan. 0950 eine tarif-

liche Bindung bzw. bezahlen analog dem Tarifvertrag?  

2. Wie geht man im Einzelplan 0950 mit der Tariferhöhung um, 

wie wird diese durch die zuwendungsgebende Stelle refinan-

ziert? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

73.   0950  Umsetzung Istanbul-

Konvention 

In welchen Titeln bildet sich die Umsetzung der Istanbul-Konvention 

ab?  

 

Welche Maßnahmen wurden zur Umsetzung bereits eingeleitet und 

welche sind geplant? Welche Kosten und Zeitabläufe sind damit ver-

bunden? Auf welcher Datengrundlage werden diese Maßnahmen und 

Konzepte erarbeitet? 

 

CDU  

Berichtsanträge für den Bereich Gleichstellung 

74.  250 0950 11921 Rückzahlungen von 

Zuwendungen 

Bitte um Erläuterung bzw. Auflistung der nicht verausgabten Förder-

summen, Begründungen (incl. zusammenhängenden Titel) dazu und 

Rückzahlungsplan. 

 

AfD  
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75.  250 0950 42801 Entgelte der plan-

mäßigen Tarifbe-

schäftigten 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Differenzen zwischen  

Ansatz/Ist jeweils für die Jahre 2019 bis 2021. Bitte um Begründung der 

Ansätze für 2022/2023. 

AfD Personaltitel 

76.  251 0950 51820 

51925 

Mietausgaben für 

die Nettokaltmiete 

aufgrund vertragli-

cher Verpflichtun-

gen aus dem Facility 

Management 

 

In den Titeln wurden „Mietkosten“ und nutzerspezifische Nebenkosten 

für ein „erworbenes“ Frauenhaus veranschlagt. Die Titel fallen neu 

weg. Wird die Einrichtung weiter betrieben und wenn ja, durch wen und 

wo wird sie im Haushalt veranschlagt? Warum wurden Mietkosten für 

ein „erworbenes“ Objekt bezahlt? 

CDU  

77.  251 0950 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

Welche Veröffentlichungen werden unter diesem Titel geplant und pro-

duziert? Welche davon sind Periodika? Wie wird die Notwendigkeit der 

Veröffentlichung evaluiert und welche Ergebnisse haben diese Evalua-

tionen erbracht? 

 

CDU  

78. a) 252 0950 54010 Dienstleistungen Zu Nr. 6: Wie lautet das Ist 2021? Warum sinkt der Ansatz in 2022 und 

2023? Bitte Erläuterung der einzelnen Maßnahmen. 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 252 0950 54010 Dienstleistungen Warum weicht die Angabe für „Ansatz 2021“ im Plan 2022/23 

(2.072.000) von der im Entwurf 2019/2020 (1.072.000) ab? 

Unter der laufenden Nummer 7 sind für die Jahre 2022 und 2023 je-

weils 190.000€ für „Beauftragung von Forschungsaufträgen und Evalu-

ationen zur Umsetzung der Istanbul-Konvention“ veranschlagt. Bitte 

um Aufschlüsselung der Summen und insbesondere um die Inbezugset-

zung zu Antrag 19/0201 „Erstellung einer Monitoringstudie zur Umset-

zung der Istanbul-Konvention in Berlin“ 

 

CDU  

 c) 252 0950 54010 Dienstleistungen Bitte um Erläuterungen – wie erklärt sich die Differenz zwischen An-

satz und Ist in 2020? Bitte den Wert Ansatz/Ist 2021 angeben. Wie ist 

der Mittelaufwuchs zu begründen? 

 

Zu Nr. 2: 

Bitte um Bericht zum aktuellen Stand und Zielerreichung.  

AfD  



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode) 

III A 2 

 

Seite 32 Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung     

23. März 2022 

 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Bemerkungen 

 

Zu Nr. 6:  

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben und aktuellen Stand. 

  

Zu Nr. 7: 

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben; bitte um Aufschlüsselung der 

eingeplanten Kosten jew. 2022 und 2023, Angaben zu Projektträger, 

Etappen, Terminplanung bzw. Evaluationstermine und Umsetzungsbe-

richte. 

 

 d) 252 0950 54010 Dienstleistungen Nr. 2- 7 Was wird hier genau gemacht? FDP  

79. a) 252 0950 54053 Veranstaltungen Wir bitten um detaillierte Aufschlüsselung der finanziellen Verteilung 

und Ausgaben der einzelnen Veranstaltungen ab 2019. 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 252 0950 54053 Veranstaltungen Bitte um Bericht über die einzelnen stattgefundenen sowie geplanten 

Veranstaltungen und die dafür veranschlagten Mittel. 

 

AfD  

80.  253 0950 68332 Zielgruppenorien-

tierte Lohnkostenzu-

schüsse für Maß-

nahmen der Arbeits-

förderung 

 

Bitte um Erläuterungen über den aktuellen Stand, Mitteleinsatz und 

Darstellung der Entwicklungen in der letzten Förderperiode.  

Warum fällt der Titel weg?  

 

 

AfD  

81. a) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Zur Vorsorge für Tarif- und Sachkostensteigerung bei den Zu-

wendungsempfängern für die Maßnahmen A,B,C: Wir bitten 

um eine detaillierte Erklärung, welche Mittel jeweils für höhere 

Eingruppierungen, Tarifanpassung sowie zusätzliche Stellen in 

den Frauenprojekten vorgesehen sind. Wir bitten ebenfalls um 

eine Erklärung, in welchem Rahmen Mietsteigerungen sowie 

erhöhte Energiekosten bei den Sachkostensteigerungen berück-

sichtigt sind. 

2. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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3. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

4. Zu Nr. 26: Wie weit ist der Abstimmungs- bzw. Konzeptions-

prozess zur „Clearingsstelle“ im AWO-Frauenhaus? 

5. Zu Nr. 34: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

6. Zu Nr. 44: Nennen Sie bitte alle Projekte bzw. Beratungsange-

bote des Masterplans Integration und Sicherheit, die in diesem 

Titel finanziert werden. 

7. Zu Nr. 53: Welche Projekte werden bei Lila Offensi-

ve/Frauenkreise gefördert und in welcher Höhe? 

8. Zu Nr. 59: Bitte Erklärung der Differenz des Ansatzes 2021 zu 

2022/23: Warum werden ab 2022 weniger Mittel angesetzt? 

Wie lautet das IST 2021? 

9. Zu Nr. 60: Kommen die Mittel für Täterarbeit aus dem Gleich-

stellungstopf oder sind die 450.000€ zusätzlich? 

 

 b) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Wie und nach welchen Kriterien wurden die Beträge ermittelt?  

Wo und wie erfolgt die Prüfung und Koordination der Projekte? Wo 

und wie erfolgt die Evaluation der beabsichtigten Projektergebnisse? 

 

CDU  

 c) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

 

Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung in diesem Titel.  

Bitte um Erläuterungen zu A, B und C, insbesondere zu den Nr. 6, 12, 

20, 25, 37 und 38, 44, 51, 57.  

 

Zu Nr. 60 

Warum ist der Ansatz bei Nr. 60=0 in 2022?  

Bitte um genaue Erläuterungen zum Förderungsgegenstand und -ziel bei 

dem Vorhaben Nr. 60. 

 

Zu Nr. 61:  

Bitte um Erläuterungen der Maßnahme und der geplanten Mittelver-

wendung (2022/2023) sowie der Differenz zwischen Ansatz/Ist in 

2020/2021. 

 

AfD  
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 d) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Nr. 20-26 Wie sehen hier die genauen Pläne aus? Wie viele Plätze wer-

den entstehen? 

Nr. 38-39 Wie wird die Erreichbarkeit 24/7 gewährleistet? 

Nr. 44 Was ist das genau? 

Nr. 57 Warum gibt es diese Steigerung? Was ist hier geplant? 

Nr. 60 Was genau verbirgt sich dahinter? 

Nr. 61 Was ist das genau? 

 

FDP  

82.  254 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

A - Beratungs- und 

Hilfeangebote für 

ausländische Frauen 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 2, 

6, 12, 14 und 15, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

Warum werden die Etats für „Zufluchtswohnungen für Frauen aus Ost-

europa“ bzw. „gefährdeter Frauen“ nicht angepasst? 

CDU  

83.  255 f. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

B - Maßnahmen 

gegen Gewalt an 

Frauen / Frauenhäu-

ser / Beratungsstel-

len / Zufluchtswoh-

nungen 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 

20, 24, 25, 26, 30, 33, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

Was ist unter lfd Nummer 34 „Weiterentwicklung des Unterstützungs-

systems, einschließlich MUTStelle“ geplant? 

 

Was ist unter der lfd Nummer 44 „Verstetigung der Maßnahmen aus 

dem Masterplan Integration und Sicherheit: niedrigschwellige Bera-

tungsangebote, zusätzliche Plätze für besonders schutzbedürftige 

Flüchtlingsfrauen“ geplant? 

 

CDU  
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84.  256 f. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

C - Zuschüsse an 

Frauenzentren mit 

besonderer inhaltli-

cher Zielsetzung, 

stadtteilbezogener 

und stadtteilüber-

greifender Projekte 

und Frauenverbände 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 

45, 47, 48, 50, 51, 52, 53, 54, 57. 

 

Warum ist der Ansatz 2022/2023 für die lfd. Nr. 58 „Koordinierungs-

stelle zur Umsetzung der Istanbul-Konvention“ auf 0 € reduziert? 

 

Was ist unter der lfd. Nr. 60 „Täterarbeitsprojekt Beratungszentrum 

zum Schutz vor Gewalt in der Familie und im sozialen Nahfeld“ ge-

plant? 

CDU  

85. a) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

1. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

2. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

3. Zu Nr. 1: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

Werden für die Weiterbildungsberatung und die Fachstelle Ver-

einbarkeit ausreichend Mittel bereitgestellt? 

4. Zu Nr. 2: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

5. Zu Nr. 9: Bitte Erläuterung der Differenz der Ansätze 2021 und 

2022/23. Wie lautet das IST 2021? 

6. Zu Nr. 11: Bitte Auflistung der einzelnen Projekte und Förder-

höhe. Warum sinkt der Ansatz 2022 im Vergleich zu 2021? 

7. Zu Nr. 14: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

8. Zu Nr. 15: Bitte Erläuterung der Differenz der Ansätze 2021/22 

sowie 2022/23. Wie viele Mittel sind für zusätzliche Beratungs-

stellen für Alleinerziehende berücksichtigt? 

9. Zu Nr. 16: Bitte Erläuterung der Verteilung der Mittel. In wel-

chen Titeln/Projekten sind die restlichen Mittel des ursprüngli-

chen Titels 68332 verteilt worden? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 
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 b) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 1, 

2, 9, 14, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

CDU  

 c) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Bitte um Erläuterungen zum aktuellen Stand, der Verteilung der Zu-

schüsse und Begründung des Anstiegs im HA 2022/2023. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 2, 6, 7, 8, 9, 11, 17, 18. 

AfD  

 d) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Nr. 15: Warum gibt es hier diese Steigerung? Was genau verbirgt sich 

dahinter) 

Nr. 17- 20: Warum fallen diese Ansätze weg? Gibt es dafür andere Ti-

tel? 

FDP  

86. a) 260 0950 68447 Weiterförderung 

besonderer sozialer 

Projekte 

1. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

2. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 b) 260 0950 68447 Weiterförderung 

besonderer sozialer 

Projekte 

 

Bitte um nähere Erläuterungen zur Nr. 1-6.  AfD  

87. a) 261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

 

Welche konkreten Maßnahmen sind hier geplant (bitte um Auflistung 

nach Instrumenten, Maßnahmen, Dauer der Fördermaßnahme)? 

CDU  
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 b) 

 
261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

Bitte um Erläuterungen und Kostenaufschlüsselung der geplanten Maß-

nahmen, zu den Trägern sowie Angaben zum aktuellen Stand der Ziel-

erreichung und Wirkung der Maßnahmen. 

 

AfD  

 c) 261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

 

Was genau wird hier unternommen? FDP  

88. a) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

Welche konkreten Maßnahmen sind hier geplant (bitte um Auflistung 

nach Instrumenten, Maßnahmen, Dauer der Fördermaßnahme)?  

 

Inwiefern werden die entsprechenden Maßnahmen evaluiert? 

 

CDU  

 b) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

 

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben und dem aktuellen Stand. AfD  

 c) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

 

Warum wird es im Jahr 2024 einen so großen Aufwuchs geben? FDP  

89.  263 0950 

MG 32 

 Abschluss Kapitel 

0950 

 

MG 32 

Bitte um Erläuterungen der Fehlbeträge. 

 

AfD  

90.  265 0950  Produktdarstellung Bitte um Aktualisierung der Zahlen zu Frauenhäusern, Anzahl der an-

gebotenen Plätze sowie Varianz der Bedarfe über die Bezirke. 

 

CDU  
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Einzelplan 27, Kapitel 2709 – Aufwendungen der Bezirke 

91.  276 2709 54010 

 

68406 

Dienstleistungen 

 

Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

 

Sind hier ausreichend Mittel für die Maßnahmen des Runden Tischs 

Sexarbeit eingestellt? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

 

 

*** 

 



Haushalt 2022/23
Schwerpunkte im Einzelplan 

09

abelau
Schreibmaschine
Anlage 2 zum Beschlussprotokoll GesPflegGleich 19/6



Kapitel Bezeichnung

0900 Politisch-Administrativer Bereich und Service

0910 Wissenschaft

0920 Gesundheit

0921 Landesinstitut für gerichtliche und soziale Medizin (GerMed)

0922 Gemeinsames Krebsregister (GKR)

0930 Pflege

0940 Forschung

0950 Frauen und Gleichstellung 

0991 Sekretariat der Kultusministerkonferenz (KMK-Sek)

2

Neue Kapitelstruktur im Einzelplan 09: nun auch Kap. 0910, 0940 und 0991



2022: Gesamte SenWPG 2022: „alte SenGPG“ (Abt. Z, I, II, III, ohne Pandemiebedingtes)

Angaben in Tsd. Euro. Gem. Ansätzen im Haushaltsplan-Entwurf 2022/23.

SenWGPG vs. „alte SenGPG“ im Berliner Haushalt

3

26.362.425

415.971

Alle anderen "SenGPG"

23.417.080

3.361.316

Alle anderen SenWGPG



2021 (Gesamt: 3,122 Mrd.) 2022 (Gesamt: 3,361 Mrd.) 2023 (Gesamt: 3,123 Mrd.)

Ausgaben in Tsd. Euro gem. Ansätzen, daher unterjährig neue Ausgaben 2021 aufgrund von Rücklagenentnahmen in 2021 nicht 

enthalten (betrifft insbes. pandemiebedingte Ausgaben für Impfen); nur Kap. 0900, 0910, 0920, 0930, 0940, 0950.

Ausgaben nach Abteilungen im Vergleich

4

9.894

2.152.647

303.490

27.272

337.680

36.991
254.255

18.163

2.275.049

355.063

59.345

374.540

39.395
1.557

16.991

2.212.993

313.679

45.963

349.533

39.337

382.819



Digitalisierung der SenWGPG

 weitere Umsetzung der Erfordernisse des EGovG Bln (Titel 51135, 51185 und 54003)

Integration der per Senatsumbildung für die Abteilung Zentrales neu hinzu gekommenen 

Abteilungen Wissenschaft und Außeruniversitäre Forschung (sowie KMK-Sekretariat) in die 

internen Verfahrensabläufe der SenWGPG 

 Aufgabenübernahme und –umsetzung für u.a. Büroleitung, Facility Managemt, IT, PE, Verbindungsstelle

 gutes Onboarding der von der Senatskanzlei übernommenen Beschäftigten sowie schnelle Neubesetzung 

der für die Neuressortierung benötigten Stellen (vorwiegend Behandlung im UA 

Verwaltungsmodernisierung - und Titel 51715, 51820)

Pandemiebewältigung

 weiterhin zusätzliche Tätigkeit als Backoffice zur Unterstützung des landesweiten Corona-

Krisenmanagements (Titel 42811)

5

Kapitel 0900 

SenWPG im Umbruch: Digitalisierung, Umressortierung, Pandemie



6

Ausgaben in Mio. Euro. 

Es wird mit einer Erstattungsquote von 50% durch den Bund gerechnet.  

2022

Rahmenbedingungen:

- unbekannte Mutationen

- unbekannte Impfschutzdauer

- niedrige Impfquote Ukraine-

Flüchtlinge

Sonstiges:

- Kampagne

- Archivierung

- Rechtsstreitigkeiten 

- weiteres Personal

- etc.
Impfeinrichtungen (Zentren, Impfstellen, Impfteams)

Sonstiges

Personal Impfzentren

Testen

303,9 

150

52,6

13,5 

Kapitel 0920 – Gesundheit

Corona-Pandemiebekämpfung 2022
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Ziel der Digitalisierung: Interoperabilität über alle Ebenen sicherstellen, d. h. 

Zusammenspiel verschiedener Systeme und Verwaltungsebenen (vgl. Pakt ÖGD zwischen 
Bund und Ländern)

 Erarbeitung einer Digitalisierungsstrategie - wird z. B. Maßnahmen zur Erreichung eines höheren 

Digitalisierungsgrades, Nachnutzung IT-Lösungen anderer Bundesländer,  OpenSource, Compliance 

Management, Schaffung einer Betriebsumgebung beim ITDZ umfassen

 Aufbau von Gremien- u. Arbeitsgruppenstrukturen über alle Ebenen: Abt. Gesundheit der SenWGPG, 

nachgeordnete Einrichtungen, Bezirke

1. Schritt: Berliner Beirat Digitaler ÖGD 2025 eingerichtet

 Aufbau und Entwicklung eines Daten(bank)managementsystems (Datawarehouse) für 

medienbruchfreie elektronische Datenaufnahme aus Bezirken und anderen Berichtspflichten (z. B. 

Hebammen)

 Transparenz über Leistungsgeschehen und Basis für outputorientierte ÖGD-Steuerung

Veranschlagung in der Maßnahmegruppe 32 des Kapitels 0920

2022 4,043 Mio.

2023 4,043 Mio.

Kapitel 0920 – Gesundheit

Umsetzung EGovG im Politikfeld Gesundheit - konkret



• Fortführung Förderung/Unterstützung Kinder psychisch bzw. suchtkranker Eltern 
Patenschaftsangebote für Kinder; Elternarbeit, Netzwerkarbeit, Information und Aufklärung

• Psychische Erste-Hilfe-Kurse für die Berliner Bevölkerung
Wissensvermittlung zur psychischen Gesundheit, Entstigmatisierung und Stärkung der eigenen 

Helferkompetenzen 

• Suizidprävention
Etablierung einer Fachstelle für Suizidprävention für die Erarbeitung und Umsetzung von 

landesweiten Suizidpräventionsmaßnahme

* In ErlNr Mittel für Corona-Seelsorgetelefon enthalten

Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022 

(Senatsbesch

luss HPL)

Differenz 

2022 zu 2021

Ansatz 2023 

(Senatsbeschl

uss HPL)

Differenz 

2023 zu 

2021

0920 68406

Zuschüsse an soziale u. ähnliche 

Einrichtungen

15.263.000 17.500.000 + 2.237.000 17.880.000 + 2.617.000

 ErlNr.20 = Förderung Projekt 
Kinder psychisch kranker 
Eltern

 ErlNr. 21 = Förderung der 
psychischen Gesundheit –
psych. Erste Hilfe Kurse

 Erl Nr. 23 = Suizidprävention

134.000*

(01.07. –

31.12.21)

166.000

(01.07. –

31.12.21)

0

300.000*

300.000

150.000

+166.000

+134.000

+150.000

200.000

300.000

150.000

+166.000

+134.000

+150.000

Kapitel 0920 – Gesundheit

Förderung Psychische Gesundheit



• Gewinnen 
-Berufs- und Studienorientierung: Informationen rund um die Pflegeausbildungen für junge Menschen in 

der Schule, crossmedial

-Schulabschlussprogramm: Ausbildungszugang für Personen ohne den erforderlichen Schulabschluss -

Nachträglicher Erwerb des Schulabschlusses mit Pflegebezug (54010/9 und 68406/6) in 2022 insgesamt 

725.00 €

• Bilden
-Ausbildungsfonds Fachkraft: Landesanteil der Finanzierung der 3-jährigen Ausbildung – (63430) in 2022 

insgesamt 29.540.000 €

-Schulkosten Assistenz: Landesanteil der Finanzierung der 1,5-jährigen Ausbildung - (68418) in 2022 

insgesamt 1.552.000 €

-Mietkosten: Finanzierung der Mietkosten der Pflegeschulen - (68450 / 2+3) in 2022 insgesamt 2.429.000 

€

• Halten
-FK-Projekt: Maßnahmenbündel zur Vernetzung, Begleitung und Information der Fachlandschaft zu den 

Möglichkeiten der Verbesserung der Arbeitsbedingungen und der Stärkung der Ausbildung – (54010/5) in 

2022 insgesamt 275.000 €
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Kapitel 0930 – Pflege

Fachkräftesicherung

Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022 

(Entwurf HPL)

Differenz 

2022 zu 2021

Ansatz 2023 

(Entwurf 

HPL)

Differenz 2023 

zu 2021

0930 54010, 63430, 

68406, 68418, 

68450

12.619.000 34.746.000 + 22.127.000 46.559.000 + 33.940.000



• PSP
 Beratung, Koordinierung von Hilfen und Vernetzung (§ 7c SGB XI) – Fortführung der Weiterentwicklung 

ist insbesondere in sieben Schwerpunktbereichen vorgesehen

 Personelle Stärkung: flankierender Ausbau der interkulturellen Brückenbauer*innen (IBIP) zur Sprach- und 

Kulturmittlung, die in den PSP Tandemberatungen von Pflegebedürftigen und Angehörigen mit 

Zuwanderungsgeschichte durchführen. Breitstellung weitere Sprachen erforderlich) Die abgeschlossene 

Schulung der bisher tätigen IBIP erfordert höhere Eingruppierung im Sinne gerechter Bezahlung

 flankierender Ausbau der Rechtsberatung zum Thema Pflege in der Verbraucherzentrale Berlin zur 

rechtlichen Beratung und Vertretung von Pflegebedürftigen

• IBIP 
 Breitstellung weitere Sprachen erforderlich)

 Abgeschlossene Schulung der bisher tätigen IBIP erfordert höhere Eingruppierung im Sinne gerechter 

Bezahlung 
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Kapitel 0930 – Pflege

Weiterentwicklung und Stärkung der Berliner Pflegestützpunkte (PSP), 
Interkulturelle Brückenbauer*innnen in der Pflege (IBIP)

Kapitel Titel Plansumme 

2021

Referenzwert 

2022

Differenz 

2022 zu 2021

Ansatz 2023 Differenz 

2023 zu 2021

0920 68431 IGPP 3.990.000 4.150.00 + 160.000 € Entscheidung in 

AG Finanz-

planung IGPP

Offen

Kapitel Titel Ansatz 

2021

Ansatz 2022 

(Entwurf HPL)

Differenz 2022 

zu 2021

Ansatz 2023 

(Entwurf HPL)

Differenz 

2023 zu 

2021

0930 68406 480.000 800.000 + 320.000 900.000 + 420.000
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Kapitel 0930 – Pflege

Partizipation – Sozialraumorientierung – bürgerorientierte Planung
• Landespflegestrukturplanung
Aufbauphase in 2022 und 2023: Erstellung von Gutachten und neuen Planungsgrundlagen, Neustart 

Landespflegeausschuss- Novellierung der Landespflegeausschussverordnung u.a. Stärkung der 

Mitbestimmungsrechte der pflegebedürftigen und/ oder derer An- und Zugehörigen, Neuauflage 

Landespflegeplan- Weiterentwicklung des Instrumentes zu einer Planungsgrundlage auf der Basis des 

Bürgergutachtens Pflege 2030

• Stärkung und Weiterentwicklung der pflegeflankierenden sozialräumlichen Orientierung
-Präventive Hausbesuche = Berliner Hausbesuche (BHB) wurden Mitte 2021 in zwei Bezirksregionen aufgebaut 

-Angebote zur Unterstützung im Alltag nach § 45a SGB XI, Kontaktstellen Pflegengagement, Betreuungs- und 

Entlastungsangebote zur Unterstützung von Pflegebedürftigen in der Häuslichkeit

-Ergänzende Beratungsstrukturen: Fachstelle „Pflegende Angehörige, Fachstelle „Pflege in Not“

Hospiz- und Palliativversorgung: Zentrale Anlaufstelle Hospiz, Netzwerk Palliative Geriatrie, Hospiz-u. 

Palliativverband

-Bezirkliche Altenhilfe- und Geriatriekoordinationen (AGK): Etablierung einer sozialraumorientierten 

Altenhilfeplanung in allen Bezirken Gerontopsychiatrisch-Geriatrische Verbünde (GGV): Entwicklung der GGV 

zu bezirklichen Netzwerkträgern 

• Weiterentwicklung der kommunalen Pflegeinfrastruktur
-Einrichtungen unterschiedlicher Versorgungsformen – voll- und teilstationär – in Kooperation mit 

landeseigenen Unternehmen solle geschaffen werden. 

-Akut: Ausbaubedarf im Bereich (solitäre) Kurzzeitpflege; Ziel: Versorgungslandschaft zukunftsorientiert 

gestalten und dabei: Sozialraumorientierung, Versorgung im Quartier, Herausforderungen des Klimawandels 

und benachteiligte Zielgruppen (Schließung von Versorgungsengpässen) in den Fokus zu nehmen (Titel 54010)

Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022 

(Entwurf HPL)

Differenz 2022 

zu 2021

Ansatz 2023 

(Entwurf HPL)

Differenz 2023 

zu 2021

0930 54010 154.000 154.000 0 204.000 50.000



Kapitel 0950 – Frauen und Gleichstellung

Antigewaltarbeit – Umsetzung der Istanbul -Konvention

• Erarbeitung des Landesaktionsplans sowie Monitoring und externe Evaluation zur 

Umsetzung der Istanbul-Konvention

• Zur Umsetzung der Istanbul-Konvention im Bereich häusliche Gewalt soll das bewährte 

Hilfeangebot erhalten und weiterentwickelt werden, u.a. durch
 Schaffung von 55 weiteren Schutzplätzen im 8. Frauenhaus

 Erhalt der Beratungs- und Schutzkapazitäten für besondere Zielgruppen in den Frauenhäusern

 Interventions- und Beratungsangebot im sog. Täterarbeitsprojekt ab 2023

 Fortführung der bestehenden Beratungs- und Hilfeangebote zuzüglich Mittel für Tarifvorsorge
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Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022

(Entwurf HPL)

Differenz 

2022 zu

2021

Ansatz 2023

(Entwurf HPL) 

Differenz

2023 zu 2020

0950 54010,

Erl.Nr. 7

0 190.000 190.000 190.000 190.000

0950 68406 17.728.000 22.759.000 5.031.000 23.381.000 5.653.000



Kapitel 0950 – Frauen und Gleichstellung

Berliner Landesprogramm zur Verbesserung der Infrastruktur für 

Alleinerziehende 

• Weiterentwicklung des Vorhabens zur Verbesserung der Infrastruktur für 

Alleinerziehende; 1. Ausbaustufe ist erfolgt: Einrichtung von Koordinierungsstellen für 

alle Bezirke plus Landeskoordinatorin

• 2. Stufe: Schaffung von Anlaufstellen zur direkten Beratung von Alleinerziehenden in 

allen Berliner Bezirken 

• 2022 geringerer Ansatz: Stellenbesetzungsverfahren erfolgen sukzessive nach 

Konzepterstellung für konkrete Tätigkeit  der Anlaufstellen
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Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022

(Entwurf HPL)

Differenz 2022 

zu 2021

Ansatz 2023

(Entwurf HPL) 

Differenz 2023 

zu 2021

0950 68418

Erl.Nr. 

15

1.497.000 1.364.000 - 133.000 1.997.000 + 500.000



Kapitel 0950 – Frauen und Gleichstellung

Förderung von Frauen in Forschung und Lehre 

• Bereitstellung der Kofinanzierung für das Berliner Programm zur Förderung der 

Chancengleichheit für Frauen in Forschung und Lehre 

• Laufzeitverlängerung für sechs Jahre: 2021 bis 2026 

• Ziele: 
 Überwindung struktureller Hemmnisse der Chancengleichheit 

 Beseitigung von Unterrepräsentanzen bei wissenschaftlichen Spitzenpositionen, insbesondere 

Professuren sowie 

 Verankerung von Gender-Aspekten in Forschung und Lehre
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Kapitel Titel Ansatz 2021 Ansatz 2022

(Entwurf 

HPL)

Differenz 2022 

zu 2021

Ansatz 2023

(Entwurf HPL) 

Differenz 2023 

zu 2021

0950 68500 1.023.000 1.023.000 - 1.023.000 -
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Synopse zum Haushaltsplan 2022/2023 

Einzelplan 09 Kapitel 0900 und 0909, 0920 bis 0930, 0950 sowie Einzelplan 27, Kapitel 2709 

 

Zusammenfassung der gefassten Beschlüsse 
 

Die im Folgenden dargestellten Berichtsaufträge und Erledigungen sind, soweit nicht anderweitig vermerkt, einvernehmlich ergangen. 
 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Kapitelübergreifende Berichtsanträge 

1.      1. Welche Kosten würden entstehen, wenn alle Ausbildungen aller 

Gesundheitsfachberufe in Berlin, die noch nicht schulgeldfrei 

sind, für alle Auszubildenden schulgeldfrei würden? 

2. Wie viele Stellen sind in welcher SenGPG unterstellten Behör-

de unbesetzt? Wie lange dauern die Stellenbesetzungsverfahren 

in der Senatsverwaltung und den ihr zugehörigen unterschiedli-

chen Behörden jeweils (bitte um Angabe aufgeschlüsselt nach 

Abteilungen und den Behörden)? 

3. Wo und in welcher Höhe bilden sich die Investitionsmittel für 

die Berliner Krankenhäuser im Haushalt ab? Gibt es außerhalb 

des EP 09 noch zusätzliche Mittel? 

4. In welcher Höhe sind die Kreditmittel (VE) für die Kranken-

häuser in 2020/21 abgeflossen und welche Ursachen sieht der 

Senat? Wie sollen die Kreditmittel zukünftig ersetzt werden? 

5. Wie sieht die personelle Situation in den sozial-psychiatrischen 

Diensten der Bezirke aus? Wie viele Stellen (VZÄ) gibt es pro 

Bezirk und wie viele der Stellen sind pro Bezirk besetzt? Ist ein 

Aufwuchs der Stellen geplant? 

6. Welcher Stellenaufwuchs ist am Lageso für die nächsten zwei 

Haushaltsjahre in welchem Bereich geplant? 

7. Wie erfolgt die Verteilung der Bundesmittel aus dem „Pakt für 

den Öffentlichen Gesundheitsdienst“ mit Blick auf die 

Strukturanpassungen insbesondere im Bereich Infektionsschutz, 

den IT-Ausbau, die Umsetzung des Leitbildes für einen 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 1 beschlos-

sen. 

abelau
Schreibmaschine
Anlage 3 zum Beschlussprotokoll GesPflegGleich 19/6

abelau
Schreibmaschine

abelau
Schreibmaschine
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

modernen ÖGD, die verstärkte Zusammenarbeit zwischen den 

Ländern besonders in Pandemiefragen, die einheitliche 

statistische Personalerfassung, die Modernisierung der Aus-, 

Fort- und Weiterbildung im ÖGD und den Aufbau und Pflege 

eines Freiwilligenpools incl. Schulung? 

8. Wie sieht die personelle Situation im ÖGD in den einzelnen 

Bezirken aus? Wie viele Stellen sind derzeit nicht besetzt? 

Welcher weitere Aufwuchs der Stellen ist geplant? 

 

2.      Wie ist der ÖGD aus Sicht des Senates aufgestellt? Reichen die vorhan-

denen Haushaltsansätze aus, um den ÖGD zukunftsfest zu entwickeln? 

 

Wie viele Stellen in den Berliner Gesundheitsämtern sind für Ärztinnen 

und Ärzte vorgesehen und wie viele davon unbesetzt? 

 

Wie soll das für den Ausbau des Öffentlichen Gesundheitsdienstes be-

nötigte Personal gewonnen werden und welcher Einstellungsbedarf 

besteht in den nächsten 5 Jahren nach Anzahl und beruflicher Qualifika-

tion? 

 

Welche Zielvorstellung hat der Senat für die künftige Ausrichtung und 

Aufstellung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 2 beschlos-

sen. 

3.     Pandemiebedingte 

Mehrbelastungen 

bei Einnahmen und 

Ausgaben 

 

Bitte um Auflistung und Erläuterung aller pandemiebedingten Einnah-

men und Ausgaben im EP 09 (ohne Wissenschaft und Forschung) für 

2020, 2021 sowie der planmäßigen Ansätze für 2022 und 2023.  

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 3 beschlos-

sen. 

4.     Außerplanmäßige 

Ausgaben 

Bitte um Auflistung aller mit einem Ist ausgewiesenen Titel (incl. An-

satz/Ist Werte, die im vorangegangenen Haushaltsplan gar nicht vorge-

sehen waren. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 4 beschlos-

sen. 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

5.     Neue Titel Bitte um Auflistung aller neu eingerichteten Titel im EP 09 für Gesund-

heit, Pflege, Frauen und Gleichstellung sowie der dazugehörigen Ansät-

ze 2022/2023 (ohne Wissenschaft und Forschung). 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 5 beschlos-

sen. 

6.     Krankenhaus-

investitionen 

1. Bitte um Aufstellung aller Titel und Mittel zur Förderung der Kran-

kenhaus-Investitionskosten (gemäß KHG i. V. mit dem LKG, MG 03). 

 

2. Bitte um Aufstellung aller eingeplanten Fördersummen nach den 

jeweiligen Krankenhausträgern. 

 

3. Welche Investitionsvolumina bzw. Investitionsbedarfe wurden durch 

die Plankrankenhäuser (separat für öffentliche, gemeinnützige und pri-

vate) für die Jahre 2022 und 2023 gemeldet? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 6 beschlos-

sen. 

7.     Öffentlicher Ge-

sundheitsdienst 

(ÖGD) 

Bitte um Aufstellung aller Maßnahmen und Titel in Bezug auf den Öf-

fentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD), unter Angabe der jeweiligen An-

sätze/Ist bzw. Mittelverwendung seit 2019 und Mittelplanung für 

2022/2023. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 7 beschlos-

sen. 

8.     Personalsituation 

der Senatsverwal-

tung für die Abtei-

lungen Gesundheit, 

Pflege, Frauen und 

Gleichstellung  

 

Bitte um Aufstellung aller unbesetzten und/oder ausgeschriebenen Stel-

len der Senatsverwaltung nach Abteilung, Unterabteilungen sowie ihrer 

nachgeordneten Behörden 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 8 beschlos-

sen. 

9.     Obergruppe 4 

(Kennzahl 42) 

Bezüge, Entgelte 

und Nebenleistun-

gen 

 

Bitte um Darstellung der Ansätze und Ist-Werte für die Jahre 2019 bis 

2021.  

Woraus resultieren die steigenden Ansätze für 2022/2023? 

Um welche Bezüge, Entgelte und Nebenleistungen geht es hierbei? 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 9 beschlos-

sen. 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

10.     Obergruppe 6 

(Kennzahl 67) 

Erstattungen an 

sonstige Bereiche 

Bitte um Erläuterungen.  

Was fällt unter „sonstige Bereiche“?  

Bitte um Darstellung der Soll/Ist Werte für das vorangegangene Haus-

haltsjahr 2020/2021.  

Wie erklären sich die überdurchschnittlich hohen Ist-Werte i. Vgl. zu 

den Ansätzen in 2020 und 2021 sowie die Ansätze für 2022/2023? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 10 beschlos-

sen. 

11.     Hauptgruppe 2 

(Kennzahl 25) 

Arbeitsmarktpolitik 

Bitte um Erläuterungen. 

Wie stellt sich der Vergleich Ansatz/Ist in 2020 und 2021 dar?  

Bitte um Auflistung der Ansätze 2022/2023, getrennt nach den unter der 

Kennzahl 25 Arbeitsmarktpolitik jeweils fallenden Funktionen.  

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 11 beschlos-

sen. 

Kapitel 0900 – Politisch-Administrativer Bereich und Service 

12.  16 0900 42201 Bezüge der planmä-

ßigen Beamtinnen 

und Beamten 

1. Welche Stellen werden mit welchem politischen Ziel geschaf-

fen?  

2. Wo werden die zusätzlichen Stellen angesiedelt? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 12 beschlos-

sen. 

13.  16 0900 42722 

(neu) 

Ausbildungsentgelte 

(Praktikantinnen/ 

Praktikanten, Vo-

lontärinnen/ Volon-

täre) 

 

1. Wie viele Ausbildungsstellen werden geschaffen?  

2. Welche Berufe werden ausgebildet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 13 beschlos-

sen. 

14.  16 0900 42801 Entgelte der plan-

mäßigen Tarifbe-

schäftigten 

 

1. Wo werden diese Stellen angesiedelt?  

2. Welche politische Vorgabe steckt hinter diesem Stellenauf-

wuchs? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 14 beschlos-

sen. 

15.  16 0900 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

 

1. Wo werden diese Stellen angesiedelt?  

2. Welche politische Vorgabe steckt hinter diesem Stellenauf-

wuchs? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 15 beschlos-

sen. 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

16.  17 0900 51101 Geschäftsbedarf Wie lautet das IST 2021? SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 16 beschlos-

sen. 

17.  19 0900 52703 Dienstreisen 1. Wie lautet das IST 2021? 

2. Die Dienstreisen welcher Mitarbeiter*innen werden hierunter 

abgerechnet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 17 beschlos-

sen. 

18.  19 0900 54002 Personal- und Orga-

nisationsmanage-

ment (ohne Aus- 

und Fortbildung) 

 

Für wie viele Mitarbeiter*innen ist dieser Titel? Ist dieser ausreichend? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 18 beschlos-

sen. 

19. a) 20 0900 54003 Geschäftsprozess-

optimierung 

Zu Nr. 21:  

Welche Beratungsleistungen werden in 2023 erbracht? Warum können 

diese Leistungen nicht mit dem vorhandenen Personal selbst erbracht 

werden? Welchen Stundenumfang wird die Beratungsleistung voraus-

sichtlich haben? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 19 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 19 a)-b) 

 

 b) 20 0900 54003 Geschäftsprozess-

optimierung 

Bitte um Erläuterungen zu den einzelnen Nummern dieses Titels, Ziel-

setzung des Mitteleinsatzes sowie Art bzw. Umfang der zu erbringen-

den Leistung, insbesondere auch zu den Nr. 21 und 22.  

 

Im Vorfeld der Digitalisierung „sollen alle Verwaltungsabläufe doku-

mentiert, analysiert und optimiert werden (vgl. Art. 1 § 10 Abs. 1)“. 

Welche Fristen sind hierfür gesetzt? 

 

Welche Optimierungen sind in Verbindung mit den Nr. 16 und 17 zu 

erwarten? 

 

Wurden die Vorhaben Nr. 1-14 dieses Titels (die im neuen HA teilweise 

nicht aufgeführt sind) im HA 2020/2021 realisiert? 

Ist das IT-Zukunftsprojekt ÖGD Nr. 9 (HA 2020/2021) abgeschlossen? 

Bitte um Erläuterungen dazu. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 19 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 19 a)-b) 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Kapitel 0909 – Personalüberhang 

  - - - - - - - 

Kapitel 0920 – Gesundheit 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Gesundheit 

20.   0920   1. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen für die 

Suchtberatung Jugendlicher in welcher Höhe gefördert werden. 

2. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen in Zu-

sammenhang mit Spielsucht, Medikamentenmissbrauch, Alko-

holmissbrauch und Medienabhängigkeit gefördert werden und 

in welcher Höhe pro Projekt und Haushaltsjahr. 

3. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen für Men-

schen ohne Versicherungsstatus in welcher Höhe finanziert 

werden und in welchen Titeln sich diese abbilden 

4. Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Beratungsangebots für 

Frauen und Kinder ambulant und stationär finanziert werden, 

die häusliche oder sexualisierte Gewalt erlebt haben. 

5. Bitte erläutern Sie, welche Maßnahmen und Projekte im Prä-

ventionsbereich in Bezug auf den Konsum von Cannabis und 

Cannabinoide in welcher Höhe finanziert werden sollen. 

6. Bitte erläutern Sie, inwieweit die Forschung an Long Covid 

vom Senat finanziert wird. 

7. Bitte erläutern Sie, in welchem Titel Behandlungs- und Bera-

tungsstellen für an Long-Covid erkrankte Menschen vom Senat 

finanziert werden. 

8. Bitte erläutern Sie, in welchen Titeln die Forschung, Behand-

lung und Beratung für an Long-Covid erkrankte Kinder und Ju-

gendliche vom Senat finanziert werden. 

9. Wo findet sich das Pilotprojekt „suchtmittelakzeptierende Ein-

richtung für Frauen“ wieder?  

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 20 beschlos-

sen. 
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10. Ist ein Bericht zur Lebens- und Gesundheitssituation von Frau-

en mit Behinderung geplant? 

11. Ist für 2022 die Förderung der Diamorphinbehandlung mit zu-

sätzlichen Mitteln vorgesehen?  

 

Im Rahmen der Aussprache mündlich ergänzt: 

1. Wo findet sich das Pilotprojekt „suchtmittelakzeptierende Ein-

richtung für Frauen“ wieder?  

2. Ist ein Bericht zur Lebens- und Gesundheitssituation von Frau-

en mit Behinderung geplant? 

 

21.   0920   Welche finanziellen Mehraufwendungen würde es nach sich ziehen, 

wenn das Praktische Jahr im Medizin-Studium entsprechend des 

Höchstsatzes des BAföGs vergütet werden würde? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 21 beschlos-

sen. 

22.   0920   Wie will der Senat, die Arbeit der Suchtberatungsstellen sicherstellen 

und ggf. auch auszuweiten vor dem Hintergrund … 

- einer beabsichtigten regulierten Vergabe von Cannabis an Erwachse-

ne; 

- im Hinblick auf die wachsende Bedeutung der Frühintervention; 

- in Bezug auf einen steigenden Bedarf für Beratung jugendlicher Kon-

sumenten und ihren Eltern (FriDA); 

- hinsichtlich einer ergänzenden digitalisierten Suchtberatung (OZG)? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 22 beschlos-

sen. 

Berichtsanträge für den Bereich Gesundheit 

23.  127 0920 11921 Rückzahlungen von 

Zuwendungen 

Was genau verbirgt sich dahinter? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 23 beschlos-

sen. 

 

24.  131 0920 42701 Aufwendungen für 

freie Mitarbeiterin-

nen/ Mitarbeiter 

 

Bitte um Erläuterungen.  

Bitte um Aufschlüsselung der Mittel nach den jew. Träger. 

Wie lassen sich die Ansätze/Ist für 2020 und 2021 erklären? 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 24 beschlos-

sen. 
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25.  131 0920 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

 

Welche Mitarbeiter*innen für welches Vorhaben sind dies? Warum 

erfolgt ein Sperrvermerk? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

26.  131 0920 42831 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

(Fremdfinanzierung/ 

Zweckbindung/ 

Ausgleichsabgabe) 

 

Bitte um Erläuterungen zu Nr. 2. 

Um welche Dienstkräfte und Aufgaben geht es? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

27.  132 0920 51715 Betriebs- und Ne-

benkosten im Rah-

men des Facility 

Managements 

 

Bitte um Erläuterungen. 

Wie kommen die Ansätze (im Vgl. auch mit den in 2020 nicht ausge-

schöpften Mittel) zustande? Bitte um Angabe des Ist-Betrags in 2021. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 25 beschlos-

sen. 

28.  132 0920 52601 Gerichts- und ähnli-

che Kosten 

Bitte um Erläuterung zu den Nr. 1, 2 und 3.  

Um welche Verfahren geht es bei Nr. 3?  

Bitte um Begründung der deutlich höheren Ansätze 2022/2023 und 

Erläuterungen zu den Werten Ansatz/Ist in 2020/2021.  

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 26 beschlos-

sen. 

29.  133 0920 52610 Gutachten Bitte um Erläuterungen zu Nr. 2 sowie Darstellung der Mittelverwen-

dung und Fristen für die Evaluation.  

Die Vergabe sollte 2021 erfolgen; wurde das für 2020/2021 geplante 

Gutachten erstellt? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 27 beschlos-

sen. 

30.  133 0920 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zu der Nr. 8. (Veröffentlichungen zur Steigerung der Organspendebe-

reitschaft: Warum sind hierfür keine Mittel eingeplant? 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 28 beschlos-

sen. 
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31. a) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

 

Anhand welcher Annahmen verringern sich die Ausgaben für die Auf-

wendungen im Rahmen der Notfallvorsorge vom Jahr 2022 zum Jahr 

2023? In welcher Form erfolgt eine Vorsorge für Impfzentren in 2023? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 b) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

Wofür fallen konkret Ausgaben für die materielle Vorsorge für den 

gesundheitlichen Bevölkerungsschutz an? Hält der Senat den Ansatz 

angesichts der aktuellen Pandemielage und des Kriegs von Russland 

gegen die Ukraine für ausreichend?  

[Nach Aussprache erledigt, s. Inhaltsprotokoll] 

 

Nach Aussprache verbleibender Berichtsauftrag: 

Für mobile Impfteams und Impfstellen sind nur für das Jahr 2022 Mittel 

eingestellt. Wann soll nach Planung des Senats der Einsatz mobiler 

Impfteams und der Betrieb von Impfstellen beendet werden? Wie lautet 

das aktuelle IST? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 29 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 31 b)-c) 

 c) 134 0920 54004 Aufwendungen im 

Rahmen der Not-

fallvorsorge 

Bitte um Erläuterungen. 

Bitte um Darlegung, wie die Überschreitungen der Ansätze in 2020 und 

2021 (HA 2020/2021) zu erklären sind, unter Angabe der Mittelver-

wendung jeweils.  

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 2 und 3: Mittelempfänger, Mittelbe-

darf, Zeiträume, Kostenzusammensetzung und -aufschlüsselung. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 4, 5 und 6.  

Bitte um Darstellung der Träger, des Bedarfs, der Nutzung und Auf-

schlüsselung der Mittelansätze.  

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 29 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 31 b)-c) 

32. a) 135 0920 54010 Dienstleistungen 1. Warum erfolgt keine Vorsorge für das Haushaltsjahr 2023? 

2. Zu Nr. 4: Bitte geben Sie an, welche Untersuchungen und 

Dienstleitungen unter 4. enthalten sind und wie hoch jeweils die 

vorgesehene Finanzierung pro Haushaltsjahr ausfällt. 

3. Zu Nr. 6: bitte machen Sie genaue Angaben zum Modellprojekt 

Naloxon. Aus welchen Gründen werden keine Mittel mehr ein-

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 30 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 32 a)-d)  
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gestellt?  

4. Zu Nr. 8: bitte erläutern Sie das Landeskonzept Drogen und 

Sucht und erläutern Sie, inwiefern es weiterentwickelt wird. 

Anhand welcher Annahmen und Maßnahmen sind die geplan-

ten Mittel aufgestellt worden? 

5. Zu Nr. 20: bitte listen Sie alle Einzelmaßnahmen unterlegt mit 

den entsprechenden Kosten auf 

6. Zu Nr. 22-24: Aus welchen Gründen entfallen die geplanten 

Mittel zur Pandemiebewältigung im Jahr 2023? 

 

 b) 135 0920 54010 Dienstleistungen Für welche Werbemaßnahmen soll der Betrag in Höhe von 4,7 Mio. € 

im Rahmen der Impfkampagne eingesetzt werden (Nr. 22)? 

In welchem Umfang sind die Verträge hierfür bereits geschlossen bzw. 

die Ausschreibungen abgeschlossen worden? 

Welcher Betrag ist bis heute bereits verausgabt worden? 

 

Welche Verträge existieren mit welchem Dienstleister bzw. welchen 

Dienstleistern in Bezug auf die Impf-Hotline und welche Leistungen 

sind vertraglich vereinbart? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 30 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 32 a)-d) 

 c) 135 0920 54010 Dienstleistungen Bitte um nähere Erläuterungen zu den Nr. 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 13, 14, 

15, 17, 22, 23, 24. 

 

Bei welchen (bestehenden) Maßnahmen wurden die angesetzten Mittel 

nicht ausgeschöpft und warum? Wie sind teilweise Ansätze =0 für 

2022/223 zu erklären (z. B. bei den Nr. 5, 6, 8, 13, 14, 15)? 

 

Zu Nr. 11: 

Wie ist der aktuelle Stand? 

 

Zu Nr. 18:  

Um welche Dienstleistungen geht es hierbei? Wie verteilen sich die 

Mittel auf die Empfänger? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 30 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 32 a)-d) 
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Zu Nr. 20: 

Bitte um Erläuterungen, welche Dienstleistungen vorgesehen sind. 

 

Zu Nr. 22, 23, 24: 

Bitte um Bericht über Bedarf bzw. Zweck, Planungskonzepte, welche 

der jew. Ansätze zu Grunde liegen, Aufschlüsselung der Mittelansätze 

unter Angabe der jeweiligen Träger. 

 

 d) 135 0920 54010 Dienstleistungen Nr. 22 Welche Maßnahmen sind das genau? Wer erhält die Zahlungen? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 30 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 32 a)-d) 

 

33.  135 0920 54012 Ersatzvornahmen Weshalb erfolgt keine Vorsorge für das Haushaltsjahr 2023? SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 

34. a) 135 0920 54029 Leistungen an die 

Fachstelle für 

Suchtprävention 

 

Wo werden diese Leistungen kompensiert (unter Angabe von Titel und 

Summen)? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 b) 135 0920 54029 Leistungen an die 

Fachstelle für 

Suchtprävention 

 

Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung in 2020/2021. Warum 

fällt der Titel weg bzw. unter welcher Nr. ist er ggf. bei Titel 68406 zu 

finden? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

35.  136 0920 54053 Veranstaltungen Bitte um Erläuterungen zu Nr. 6.  

 

Zu Nr. 6, 7: 

Welche Veranstaltungen sind i. d. Zusammenhang geplant? 

 

Zu Nr. 8:  

Bitte um nähere Erläuterungen; warum sind die Ansätze hierfür =0? 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 31 beschlos-

sen. 
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Zu Nr. 13:  

Bitte um Erläuterungen. 

Welche Veranstaltungen sind geplant, wer sind die Träger und welche 

Zielgruppe soll angesprochen werden?  

 

36. a) 138 0920 67101 Ersatz von Ausga-

ben 

Wie erklärt sich die Drittelung des Ansatzes?  SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 

 b) 138 0920 67101 Ersatz von Ausga-

ben 

Bitte um Erläuterungen zu allen Vorhaben 1-15.  

 

Zu Nr. 7:  

Wie stellt sich die Mittelverwendung für 2020/2021 (auch i. Vgl. zu 

2018/2019) dar und wie wird der sinkende Ansatz für 2023 begründet? 

 

Zu Nr. 9: 

Bitte um Darstellung der bisherigen Mittelverwendung und des aktuel-

len Umsetzungsstands des Vorhabens.  

 

Zu Nr. 11 und 12 und 14: 

Bitte um Ausführungen zum aktuellen Stand und Mittelverwendung 

(2020/2021). 

 

Zu Nr. 15:  

Lag bisher ein Konzept vor? Warum sind im neuen HA 2022/2023 kei-

ne Mittel vorgesehen? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 32 beschlos-

sen. 

 

37.  138 0920 67112 Ersatz von Personal-

aufwendungen 

Bitte um Erläuterungen und Aufschlüsselung (Angaben zum Personal, 

Anzahl, Zeiträume, Tätigkeiten u. a.) der Mittelverwendung und -

planung für die Jahre 2020 bis 2023. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 33 beschlos-

sen. 
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38.  138 0920 67125 Ersatz von Ausga-

ben der Messe Ber-

lin 

 

Bitte um Auflistung aller Ausgaben nach ihrer Art und anfallenden Zeit-

räumen.  

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 34 beschlos-

sen. 

39.  139 0920 68268 Zuschuss an Ein-

richtungen des Maß-

regelvollzugs 

 

Bitte um Erläuterung der Kürzung der geplanten Mittel für das Jahr 

2023 im Vergleich zum Jahr 2022. 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

40.  139 0920 68335 Zuschüsse nach dem 

LKG an Kranken-

häuser nicht öffent-

licher Träger -

Schließung oder 

Umstellung- 

 

Bitte um Erläuterungen.  

Welche Schließungen bzw. Umstellungen erfolgen? 

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

41.  139 0920 68336 Zuschüsse nach dem 

LKG an Kranken-

häuser nichtöffentli-

cher Träger -

Nutzungsentgelte 

und Lasten aus In-

vestitionsdarlehen- 

 

Bitte um Erläuterungen. 

Bitte um Auflistung der jeweiligen Zuschüsse unter Angabe der Vorha-

ben-Zwecke. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 35 beschlos-

sen. 

42. a) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Bitte um Erläuterung der IST-Zahlen für die Teilansätze Nr. 1-

24 (Stand 31.12.2021) 

2. Welche Maßnahmen werden getroffen, um die sprachliche 

Verständigung bei der medizinischen und psychosozialen 

Versorgung von nicht deutschsprachigen Zuwanderern 

sicherzustellen? Wie werden die dazu geplanten Mittel verteilt? 

3. Zu Nr. 3: Welche Projekte werden hier genau finanziert 

4. Zu Nr. 5: Bitte erläutern Sie, welche Maßnahmen im Rahmen 

des AGP hier in welcher Höhe finanziert werden und weshalb 

die vorgesehene Finanzierung niedriger ausfällt als im Haus-

haltsplan 2020/2021. Welche Projekte sind davon betroffen? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 36 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 42 a)-c) 
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Welche Mittel werden aus dem APG für die Multiplikation der 

Stadtteilgesundheitszentren (Koalitionsvertrag) eingeplant? 

5. Zu Nr. 6: Bitte um Darstellung des Projekts „Berlin bewegt 

sich“. Welche Maßnahmen sind hier vorgesehen und wie vertei-

len sich die hierzu geplanten Mittel? 

6. Zu Nr. 7: Ist hier bereits der erhöhte Bedarf aufgrund der Ge-

flüchteten aus der Ukraine ausreichend mitberücksichtigt? 

7. Zu Nr. 8: Wie spiegelt sich der Mehrbedarf der Beratungsstel-

len nach dem Schwangerschaftskonfliktgesetz durch steigende 

Mietkosten, Tarifanpassungen aber auch notwendige Umzüge 

sowie eines personellen Aufwuchs im Ansatz 2022/2023 wider? 

8. Zu Nr. 9: Wie ist die Ist-Summe in 2020 und 2021 ausgefallen? 

9. Zu Nr. 10: Welche konkreten Maßnahmen werden durch das 

„Projekt Soziallagenbezogene Suchtprävention in Lebenswel-

ten“ und Leistungen für Suchtpräventionen“ durchgeführt, für 

welche konkreten Maßnahmen sind die zusätzlichen Mittel in 

2022/23 vorgesehen? 

10. Zu Nr. 11: Bitte erläutern Sie, wie weit das Projekt Drug-

checking inzwischen gediegen ist, erläutern Sie die anfallenden 

Kosten, erläutern Sie, inwieweit das Projekt noch „vorbereitet“ 

werden muss und wo und wie es genau durchgeführt wird. 

11. Zu Nr. 12: Welche konkreten Maßnahmen (Angabe Träger und 

Höhe der Mittel) werden unter Suchtprävention in der Partysze-

ne finanziert? 

12. Zu Nr. 13: Bitte Erläuterung: Wie hoch sind die derzeitig anfal-

lenden Kosten für die Krankenwohnung? Wie ist die Auslas-

tung der derzeitigen Krankenwohnung? Wie lang ist der derzei-

tige jeweilige Verbleib der Betroffenen? Müssen Betroffene 

abgewiesen werden, da die Nachfrage das Angebot übersteigt? 

Wie viel Plätze hält SenGPG für nötig? Wo können Obdachlose 

in der Stadt niedrigschwellig einen Gesundheitscheck durchfüh-

ren lassen? Bitte um Darstellung, welche Maßnahmen es über 

die Arztpraxen hinaus gibt, um die Gesundheitsversorgung ob-

dachloser Menschen zu verbessern bzw. welche Maßnahmen 

sind in Zukunft geplant? Gibt es konkrete Planungen, dass in 
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Notunterkünften (kooperierend mit Pflegediensten) Pflegekräfte 

für wenige Stunden pflegerische Aufgaben (bspw. Verbands-

wechsel, Wundversorgung, Aktivierung u.a.) wahrnehmen? 

13. Zu Nr. 15: Wie ist das IST 2021? 

14. Zu Nr. 16: Bitte erläutern Sie das Cannabismodellprojekt. Wo 

werden Mittel eingespart? 

15. Zu Nr. 19: Wie erklärt sich die Differenz zwischen 2022 und 

2023? 

16. Zu Nr. 20: Welche Projekte werden hier in welcher Höhe ge-

fördert? 

17. Zu Nr. 21: Welche Projekte werden hier in welcher Höhe ge-

fördert? 

18. Zu Nr. 22: Anhand welcher Annahmen und geplanten Maß-

nahmen sind die Mittel für die Jahre 2022/23 für das Landes-

programm Integrierte Gesundheit eingestellt worden? 

19. Zu Nr. 23: Welches Projekt ist hier gemeint? Welche Tätigkei-

ten werden erbracht? 

 

 b) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Welche der hier geförderten Einrichtungen und Projekte haben gegen-

über dem Senat Mehrbedarfe in welchem Umfang angemeldet, die aber 

im Haushaltsentwurf nicht berücksichtigt wurden? 

 

Aus welchen Gründen bzw. nach welchen Gesichtspunkten wurde ent-

schieden, welche Einrichtungen höhere Zuschüsse erhalten? 

 

In welchem Umfang wird ein Rückgang des Leistungsangebots erfol-

gen, da bei gleichbleibenden Zuschüsse Personal- und Sachkostenstei-

gerungen bei den Einrichtungen nicht ausgeglichen werden können? 

 

Betrifft Nr. 7 (Sicherstellung der sprachlichen Verständigung im Ge-

sundheitsbereich mit nicht deutschsprachigen Zuwanderern) – Wie be-

urteilt der Senat den Bedarf vor dem Hintergrund der Flüchtlingsbewe-

gung infolge des Krieges in der Ukraine? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 36 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 42 a)-c) 
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 c) 140 0920 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Bitte um Erläuterungen insbesondere zu den Nr. 4, 5, 8, 10, 11, 12, 13, 

15, 16, 17, 20, 21, 22, 23, 24.  

 

Wie ist der aktuelle Stand bei den bestehenden Vorhaben/Maßnahmen? 

Bitte um Ausführungen zu den einzelnen Maßnahmen und Entwicklun-

gen der Ansatz/Ist Werte in 2020/2021. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den neuen Vorhaben/Maßnahmen: Ziele, 

Umsetzungskonzepte, Mitteleinsatz, Art bzw. Umfang der zu erbrin-

genden Leistung, Fristsetzungen. 

 

Zu Nr. 4 und Nr. 5: 

Bitte um Darstellung des aktuellen Standes und Aufstellung der Mittel-

verteilung bzw. Mittelverwendung. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 36 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 42 a)-c) 

43. a) 142 0920 68431 Zuschüsse für inte-

grierte Förderpro-

gramme aus dem 

Rahmenförderver-

trag mit den Wohl-

fahrtsverbänden 

 

1. Bitte geben Sie alle Projekte sowie die jeweilige Fördersumme 

an, die über das IGP finanziert werden und erläutern Sie ggf. 

jeweils Aufwüchse und Absenkungen. Für welche Projekte 

wird der Aufwuchs der Mittel verwendet? Für welche Projekte 

wurde das Geld wie in 2020/2021 verwandt? 

2. Sind im erhöhten Ansatz auch zusätzliche Mittel für das Fami-

lienplanungszentrum Balance (FPZ) und dessen Umzug vorge-

sehen? Sind die deutlich zu erwartenden Mehrkosten durch den 

Umzug des FPZ ab 2023 im Ansatz mitberücksichtigt? Sind ge-

sonderte Mittel beim FPZ für den Erhalt der ehemaligen FIS-

Stelle Migration- und Öffentlichkeitsbeauftragten vorgesehen? 

3. Sind Mittelaufwüchse für das integrierte Mutter-Kind-

Versorgungsangebot von SIGNAL e.V. im Rahmen des Akti-

onsplans Gesundheit vorgesehen? 

4. Welche Mittel stehen für die Umsetzung der kassenfinanzierten 

vertraulichen Spurensicherung und Dokumentation bereit?  

5. Welche Maßnahmen wird SenWGPG treffen, um die Thematik 

„Intervention und Erstehilfe bei häuslicher und sexualisierter 

Gewalt“ in die Aus-, Fort-, und Weiterbildung der Gesund-

heitsberufe zu integrieren? Welche Mittel stehen dafür bereit? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 37 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 43 a)-b) 
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6. Sind im Ansatz auch Mittel für das Projekt open.med vorgese-

hen? 

7. Welche Maßnahmen genau sollen durch die „Aufstockung der 

Beratungskapazitäten der Sucht- und Drogenberatungsstellen 

im Rahmen des Maßnahmenpakets „Psychiatrie und Sucht““ er-

folgen (Angabe absolut und zusätzlich differenziert nach Träger 

und Maßnahme) und in welchem Ausmaß erfolgt die Aufsto-

ckung der Beratungskapazitäten der Sucht- und Drogenbera-

tungsstellen? 

8. Wie viele Mittel (absolut und zusätzlich) sind für die Erweite-

rungen der Öffnungszeiten von Drogenkonsumräumen vorge-

sehen? Wo und in welchem Umfang soll ein zusätzlicher Dro-

genkonsumraum geschaffen werden? Inwiefern unterscheiden 

sich diese Mittel von den Ansätzen im Titel 89369 S. 150? 

9. Welche Mittel sind für Maßnahmen gegen Verhaltenssüchte 

und Förderung der Schaffung integrierter Suchtberatungsstellen 

(Differenzierung nach Bezirken und Trägern) vorgesehen 

10. Welche Projekte aus dem Bereich „HIV/Aids, sexuell übertrag-

bare Infektionen und Hepatitiden“ werden aus dem Titel finan-

ziert? Bei welchem der Projekte werden F*INT Personen mit 

adressiert und zu welchem Anteil?  

 

 b) 142 0920 68431 Zuschüsse für inte-

grierte Förderpro-

gramme aus dem 

Rahmenförderver-

trag mit den Wohl-

fahrtsverbänden 

Bitte um Erläuterung. 

Bitte um Bericht zu den Entwicklungen in den vier Handlungsfeldern 

und Auflistung der Zuwendungsempfänger. 

 

Bitte um Darstellung aller Maßnahmen in diesem Titel, bei denen Mit-

tel-Aufwüchse eingeplant sind. 

 

Wie stellt sich die „Aufstockung der Beratungskapazitäten der Sucht- 

und Drogenberatungsstellen im Rahmen des Maßnahmepakets 

„Psychiatrie und Sucht“, gesundheitliche Beratung von Prostituierten 

und zielgruppenorientierte Lohnkostenzuschüsse für Maßnahmen der 

Arbeitsförderung“ konkret dar? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 37 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 43 a)-b) 
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Bitte um synoptische Darstellung der Fördersummen/Mittelverwendung 

und -planung für die Jahre 2020 bis 2025.  

 

44. a) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

1. Wie erklärt sich der im Vergleich zur Planung der Vor-

Regierung von 4 Mio.€ auf 750.000 € geminderte Ansatz für 

2022? 

2. Erläutern Sie bitte die Kalkulation für 2023. Welche 

zusätzlichen geplanten Ausgaben sind für das Jahr 2023 im 

Vergleich zum Jahr 2022 angesetzt? 

3. Wie viele Ausbildungsplätze in welchem Ausbildungsgang sol-

len hier mit dem eingestellten Geld finanziert werden?  

4. Wie hoch sind die derzeit von den Schulen veranschlagten 

Schulgeldern in den Ausbildungsgängen?  

5. Wie kalkuliert der Senat die zukünftig zu übernehmenden 

Schulgelder?  

6. Welche Höhe an Schulgeld soll maximal übernommen werden? 

7. Wird das Schulgeld rückwirkend für alle Ausbildungen, die 

zum 1.1.22 bereits liefen, übernommen? 

8. Wann ist damit zu rechnen, dass die Abschaffung des Schulgel-

des für die Ausbildungen in den Gesundheitsberufen seitens des 

Bundes über das Gesundheitsberufegesetz (GesBG) erfolgt? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 38 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 44 a)-c) 

 b) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

Bitte um Erläuterungen insbesondere über Zweck, Zielgruppe, Zuwen-

dungsempfänger, Bedarf bzw. Begründung des Mitteleinsatzes, Kon-

zept und Fristen.  

Gibt es weitere ähnliche Maßnahmen? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 38 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 44 a)-c) 

 

 c) 144 0920 68450 

(neu) 

Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Wie ist hier der Stand? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 38 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 
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Nr. 44 a)-c) 

 

45.  145 0920 68492 

(neu) 

Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen aus 

ESF-Mitteln (För-

derperiode 2021-

2027) 

 

Für welche konkreten Maßnahmen sind die VE i.H. von 900.000 und 

8,6 Mio. Euro vorgesehen? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 39 beschlos-

sen. 

 

46.  146 0920 68495 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen aus 

ESF-Mitteln (För-

derperiode 2014-

2020) 

 

1. Aus welchen Gründen erfolgt eine Kürzung der Mittel im Jahr 

2023?  

2. Welche Auswirkungen haben diese Kürzungen auf welche 

Maßnahmen, wie sollen diese Mittel kompensiert werden? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

47.  146 0920 68550 Zuschuss an die 

Charité für gesund-

heitliche Aufgaben 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Vorhaben und insbesondere zu Nr. 2; 

bitte um Bericht über den aktuellen Stand. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 40 beschlos-

sen. 

48. a) 147 0920 89145 Zuschuss an die 

Grün Berlin GmbH 

für Investitionen 

 

Welche Parkanlagen werden mit welchen Sportgeräten für welchen 

Preis ausgestattet? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 41 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 48 a)-b) 

 

 b) 147 0920 89145 Zuschuss an die 

Grün Berlin GmbH 

für Investitionen 

Bitte um Erläuterungen.  

Bitte um Bericht über den bisherigen bzw. aktuellen Entwicklungsstand, 

Zweckerfüllung und Darstellung der Mittelverwendung (jew. An-

satz/Ist) in 2020/2021.  

Welche Etappen sind in 2022/2023 geplant? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 41 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 48 a)-b) 
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49. a) 148 ff. 0920 89162 

89185 

89186 

89187 

(neu) 

89188 

(neu) 

 

KMV, Sanierung Baupreisindizierte Kosten sind nicht im Haushalt vollständig abgesi-

chert – Sind weitere Sanierungsmaßnahmen für eine zeitgemäße KMV 

nötig? Wenn ja, welche und wie soll es finanziert werden? 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 42 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 49 a)-b) 

 b) 150 0920 89188 

(neu) 

KMV, Sanierung 

Haus 7 

Bitte um Erläuterungen. AfD Berichtsauftrag 

Nr. 42 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 49 a)-b) 

 

50. a) 150 0920 89360 Zuschüsse an Ein-

richtungen der 

Suchthilfe und -

prävention für Stan-

dardanpassungen 

(Investitionen) 

 

1. Wie hat sich die Zahl der Drogentoten in 2019, 2020 und 2021 

entwickelt? 

2. Wo sollen weitere Drogenkonsumräume mit welchen Öff-

nungszeiten eingerichtet werden? Wie werden die derzeit be-

stehenden Drogenkonsumräume angenommen? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 43 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 50 a)-b) 

 b) 150 0920 89360 Zuschüsse an Ein-

richtungen der 

Suchthilfe und -

prävention für Stan-

dardanpassungen 

(Investitionen) 

Bitte um Erläuterungen zu allen Maßnahmen. 

Bitte um maßnahmenbezogene Aufschlüsselung/Darstellung der jewei-

ligen Zuschüsse für 2022/2023.  

 

Bitte um Darstellung/Aufschlüsselung der Mittelansätze und -

verwendungen in 2020/2021 für die jeweiligen Maßnahmen. 

 

Wie hat sich die Inanspruchnahme der Drogenkonsumräume und Kon-

taktläden (separat) für die Jahre 2020 bis heute entwickelt? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 43 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 50 a)-b) 
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51.  151 0920 

MG03 

 Förderung nach dem 

KHG i. V. m. dem 

LKG 

 

Bitte erläutern Sie die Maßnahmengruppe 03. Inwiefern ist der von der 

Berliner Krankenhausgesellschaft nachgewiesene Investitionsbedarf der 

Krankenhäuser in Höhe von 350 Millionen Euro jährlich mit dem Vor-

schlag des Senats gedeckt und wie können die zukünftigen Herausfor-

derungen (insbesondere Umsetzung des neuen Krankenhausplans, Ab-

bau des Investitionsstaus, Digitalisierung und Verbesserung der IT-

Sicherheit, gravierende Kostensteigerungen im Energie- und Bausektor 

usw.) damit umgesetzt werden? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 44 beschlos-

sen. 

52.  151 0920 

MG03 

68266 Zuschüsse nach dem 

LKG an die Vivan-

tes Netzwerk für 

Gesundheit GmbH -

Nutzungsentgelte 

 

Bitte um Erläuterungen und Aufstellung der Zuschüsse an die Vivantes 

und ihre jeweils geförderten Einrichtungen. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 45 beschlos-

sen. 

53.  151 0920 

MG03 

89102 Investitions-

pauschale für die 

Vivantes Netzwerk 

für Gesundheit 

GmbH 

 

Wie sieht die Zukunftsstrategie von Vivantes bis 2030 aus und welche 

Investitionsbedarfe werden vor diesem Hintergrund abgedeckt?  

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 46 beschlos-

sen. 

54.  152 0920 

MG03 

89218 Investitions-

pauschale für Kran-

kenhäuser nichtöf-

fentlicher Träger 

 

Bitte erläutern Sie, auf welcher Grundlage die Summe berechnet wurde.  SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 47 beschlos-

sen. 

55.  151 f. 

 

i.V.m. 

159 

0920 

MG03 

89102 

89218 

Investitionspauscha-

le für Kranken-

häuser (Vivantes + 

nichtöff Träger) 

Wie können die im Haushaltsplanentwurf beabsichtigten (niedrigen) 

Steigerungsraten in den Titeln 89102 und 89218 zu dem erklärten Ziel 

beitragen, eine bedarfsgerechte Krankenhausfinanzierung zu erreichen? 

Ist der Senat tatsächlich der Überzeugung, dass der Begriff einer 

„Trendwende“ (vgl. S. 159) mit den vorgesehenen Investitionssummen 

erreichbar ist, wenn doch der durch die Krankenhausgesellschaft nach-

gewiesene Investitionsbedarf bei rund 350 Mio. Euro liegt? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 48 beschlos-

sen. 
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Gibt es in den Jahren 2022 und 2023 noch andere Mittel außerhalb des 

Haushalts, die für Krankenhausinvestitionen vorgesehen sind (Förder-

mittel, SIWA/SIWANA, u.a.)? Wenn ja, in welcher Höhe? 

 

In welchem Volumen sind an welchen Krankenhäusern Investitionen in 

den Jahren 2022 und 2023 geplant? 

 

Welche geplanten Investitionsprojekte an welchen Berliner Kranken-

hausstandorten mit welchem Bauvolumen sind dem Senat bis 2030 

bekannt? 

 

Bitte um Auflistung der Höhe der Zuwendungen an die entsprechenden 

Krankenhäuser. Gibt es Planungen für kreditfinanzierte bzw. fremdfi-

nanzierte Projekte? 

 

Bitte auch um Erläuterungen der Verpflichtungsermächtigungen (Anga-

ben zu Höhen und Planungen der Verwendungen). Inwiefern ist der 

Sanierungsbedarf damit jeweils gedeckt? 

 

56.  153 0920 

MG03 

89230 

 

Zuschüsse für Inves-

titionen aus dem 

Strukturfonds II an 

Krankenhäuser 

nichtöffentlicher 

Träger  

Warum ist das Ist in 2020=0? (Ansatz war 16.100.000 EUR). 

Bitte um Erläuterungen zu den jeweiligen strukturverbessernden Vor-

haben in 2020/2021 und den geplanten Vorhaben in 2022 und 2023.  

In welcher Höhe belief sich (2020/2021) insgesamt und jeweils für die 

Vorhaben die anteilige Kofinanzierung des Landes? 

In welcher Höhe wurden 2020 und 2021 Fördermittel beim BAS bean-

tragt, bewilligt und in welcher Höhe ausgeschöpft?  

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 49 beschlos-

sen. 

57.  153 0920 

MG03 

89232 Zuschüsse für Inves-

titionen aus dem 

Zukunftsprogramm 

Krankenhäuser an 

Krankenhäuser 

nichtöffentlicher 

Träger 

Welche Vorhaben sind förderfähig bzw. von welchen Einrichtun-

gen/Träger begonnen oder geplant? Bitte um Erläuterungen. 

 

Zu welchen Teilen werden die erforderlichen kofinanzierten 30 Prozent 

der geförderten Investitionssummen von Land und Krankenhausträger 

übernommen? Bitte jeweils für einzelne Vorhaben. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 50 beschlos-

sen. 
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58.  154 0920 

MG03 

89280 Zuschüsse für Inves-

titionen nach dem 

Krankenhausstruk-

turgesetz an Kran-

kenhäuser nichtöf-

fentlicher Träger 

Warum konnten die Mittel in 2020 nicht ausgeschöpft werden? Was ist 

das Ist für 2021? 

Bitte um Erläuterung zu dem aktuellen Stand der Umsetzung und Mit-

telausschöpfung des jeweiligen Vorhabens.  

Bitte um Erläuterungen zur Mittelzusammensetzung (anteilige Zuschüs-

se Land/ Bund und Mittel der Krankenhausträger). 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 51 beschlos-

sen. 

Kapitel 0921 – Landesinstitut für gerichtliche und soziale Medizin 

  - - - - - - - 

Kapitel 0922 – Gemeinsames Krebsregister 

59.  177 0922 42701 Aufwendungen für 

freie Mitarbeiterin-

nen/ Mitarbeiter 

 

Bitte um Erläuterungen zum Zweck und Begründung des Mittelzuwach-

ses in 2023. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 52 beschlos-

sen. 

60.  179 0922 54010 Dienstleistungen Bitte um Darstellung der Ansätze und des Ist, einzeln für die Jahre 2018 

bis einschließlich 2021. Warum fällt der Titel im Planjahr 2023 weg? 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 53 beschlos-

sen. 

 

Kapitel 0930 – Pflege 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Pflege 

61.   0930   1. Wie hoch sind die Kosten für die Umsetzung der Impfpflicht 

und wo werden diese abgebildet? 

2. Bitte stellen Sie die personelle Situation der einzelnen Pflege-

stützpunkte dar. In welchem Titel bildet sich diese ab und in-

wiefern werden die Stützpunkte personell gestärkt? 

3. Sind aufgrund von bundespolitischen Verzögerungen bei der 

Kostenübernahme der Pflegeassistenz-Ausbildung Mittel im EP 

SPD / 

GRÜNE /  

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 54 beschlos-

sen. 
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9 vorgesehen und wenn ja wo? 

4. In welchem Titel werden die Kosten der Einsetzung einer/eines 

Landespflegebeauftragten sowie einer Beschwerdestelle abge-

bildet? 

5. Bitte erläutern Sie, in welchen Titeln Konzepte und Maßnah-

men gegen die hohen Abbrecher*innenquote in Pflegeberufen 

finanziert werden. 

6. Wo finden sich Maßnahmen zur Prävention und Gesundheits-

förderung in der Pflege (insbesondere im Setting Pflegeheime) 

wieder? 

7. Welche Maßnahmen zur Förderung von (solitärer) Kurzzeit-

pflege werden finanziert bzw. wo sind diese Maßnahmen be-

rücksichtigt? 

8. Inwieweit finden sich Maßnahmen zur Förderung der Pfle-

geakademisierung in der Haushaltsplanung wieder? 

9. Welche Maßnahmen sind zur Entwicklung des Pflegestudiums 

durch eine Vergütung des notwendigen Praxisanteils geplant 

und in welchen Titeln werden sie verortet? 

10. Sind Kosten zum Aufbau und Unterstützung einer Selbstvertre-

tung von pflegenden Angehörigen vorgesehen, um perspekti-

visch auch ihre Beteiligung am Landespflegeausschuss zu si-

chern? 

 

Berichtsanträge für den Bereich Pflege 

62.  186 0930 42201 Bezüge der planmä-

ßigen Beamtinnen 

und Beamten 

 

Wie lässt sich der Mittelzuwachs erklären und warum wurde der Ansatz 

2020 (1.368.000 EUR) nicht ausgeschöpft? Welchen Wert hat das Ist in 

2021? 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 55 beschlos-

sen. 

63.  186 0930 42811 Entgelte der nicht-

planmäßigen Tarif-

beschäftigten 

Warum konnten die Mittel (129.000 EUR?) in 2020 nicht ausgeschöpft 

werden? Bitte in diesem Zusammenhang den Mittelaufwuchs 

2022/2023 erläutern. 

Welchen Wert hat das Ist in 2021? 

Um welche Tätigkeiten/Aufgaben geht es dabei?  

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 56 beschlos-

sen. 
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64.  186 0930 52501 Aus- und Fortbil-

dung  

Bitte erläutern Sie den Titel. SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

 

Berichtsauftrag 

Nr. 57 beschlos-

sen. 

65.  186 0930 52601 
 

Gerichts- und ähnli-

che Kosten 

Was ist das genau? FDP Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 

66.  187 0930 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Wie lässt sich die Unterschreitung des Ansatzes für 2020 erklären?  

Wie hat sich die Nachfrage entwickelt?  

 

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

67. a) 187 0930 54010 Dienstleistungen 1. Bitte erläutern Sie den Titel. Bitte um genaue Darstellung der 

Planungen und bisherigen Ausgaben. 

2. Zu Nr. 1: Bitte Erläuterung, insbesondere die weitere Planung 

und Umsetzung wissenschaftlicher Forschung zu passgenauen 

Lösungen der Versorgungsstruktur mit geringer eingestellten 

Mitteln. 

3. Zu Nr. 2: Bitte erläutern Sie, welche Kosten bei der Konzeptio-

nierung und Realisierung einer Landespflegestrukturplanung 

für Berlin finanziert werden. Sind die Mittel ausreichend, um 

Planungsgrundlagen, Steuerungspotentiale und Bür-

ger*innenbeteiligung zu sichern, damit Über-, Unter- und Fehl-

versorgungsstrukturen aufgedeckt und abgebaut werden kön-

nen?  

4. Zu Nr. 5: Bitte erläutern Sie, welche Projekte und Maßnahmen 

zur Fachkräftesicherung in der Pflege hier umgesetzt werden. 

Wieweit ist in der Fachkräftesicherung der Pflege die Aufnah-

me der Pflegeassistent*innen-Ausbildung in den Ausgleichs-

fond fortgeschritten? Welche Maßnahmen werden ergriffen, 

damit der Lehrer*Innen-Schüler*innen-Schlüssel verbessert 

werden kann? Wie ist eine Übergangslösung zur Vergütung für 

den Praxisanteil bei Pflegestudent*innen bis zur bundeseinheit-

SPD / 

GRÜNE /  

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 58 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 67 a)-d) 
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lichen Regelung vorgesehen? 

5. Zu Nr. 7: Bitte Erläuterung des Projekts Präventive Hausbesu-

che: welche Ausbildung ist für die Lots*in-Funktion erforder-

lich? welchen Träger tragen dieses Projekt? Wie viele 

Lots*innen gibt es? In welchen Bezirken läuft das Projekt be-

reits und welche Bezirke sollen folgen? Wie viele Besuche 

wurden bereits durchgeführt 

6. Zu Nr. 8: Welche neuen kommunalen Pflegeeinrichtungen sind 

angedacht? Wann ist mit der Umsetzung einer ersten Pflegeein-

richtung zu rechnen? Wofür werden die Mittel konkret benö-

tigt?  

7. Zu Nr. 9: Wie erfolgreich ist diese Kampagne und wie wird der 

Erfolg gemessen? Wie erfolgreich ist die Gewinnung von Stu-

dierenden für die Pflegeberufe? Wird der nachhaltige Verbleib 

der Studierenden in der Ausbildung auch als Ziel der Kampag-

ne berücksichtigt? 

 

 b) 187 0930 54010 Dienstleistungen Zu Nr. 5: 

Was konkret beinhaltet der hier angeführte Haushaltsansatz? Welches 

Programm bzw. welche Maßnahmen werden hier beabsichtigt durchzu-

führen – und welche konkreten Wirkungen verspricht sich der Senat 

dadurch? 

 

Zu Nr. 7: 

Wie viele Lotsinnen und Lotsen werden jeweils in den Bezirken einge-

setzt und wie viele Stunden täglich werden Beratungen geleistet? 

Umfasst die Beratung auch die (baulichen) Veränderungen im häusli-

chen Bereich und Anschaffung von Unterstützungssystemen, die einen 

längeren Verbleib in der eigenen Wohnung ermöglichen? 

Wer ist der Träger dieser Maßnahmen und mit welchen Kooperations-

partnern arbeiten die Lotsinnen und Lotsinnen bei der Beratung zu-

sammen? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 58 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 67 a)-d) 
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 c) 187 0930 54010 Dienstleistungen Bitte um Erläuterungen; wie lässt sich die enorme Überschreitung in 

2020 (Ansatz 1.711.000 EUR) erklären? In welcher Höhe beläuft sich 

das Ist in 2021? 

 

Zu Nr. 2:  

Bitte um Erläuterungen zu Mittelverwendung bzw. Mittelausgabe und 

der Zielerreichung in 2020/2021 sowie die Etappen zum Vorhaben in 

2022/2023. 

 

Zu Nr. 5:  

Bitte um Bericht über die Umsetzung des Vorhabens und den aktuellen 

Stand hierzu. Wie (nachweislich) erfolgreich war die Maßnahme bis-

her? 

 

 

Zu Nr. 6 und 7:  

Bitte um detaillierte Angaben zum Vorhaben und zu den einzelnen 

Maßnahmen sowie voraussichtlich anfallenden Kosten. 

 

Zu Nr. 7:  

Der Erläuterung dazu ist zu entnehmen: „Während der Erprobungsphase 

in 2021 wird die Umsetzung präventiver Hausbesuche in zwei 

ausgewählten Berliner Bezirken realisiert und begleitend evaluiert.“  

Die Erprobungsphase war Laut HA 20/21 für 2020/2021 geplant; wurde 

diese Phase nun abgeschlossen? Bitte um aktuellen Bericht über den 

Entwicklungsstand. Warum muss die Erprobungsphase verlängert wer-

den?  

 

Welche „ein bis zwei weitere Bezirke“ sollen dazukommen? Bitte um 

Erläuterungen zu Träger, Auswahlentscheidung der weiteren Modell-

Bezirke und deren Versorgungs- und Vorhaltestrukturen sowie zum 

Datenschutz. 

 

Zu Nr. 8:  

Bitte um Bericht über den Umsetzungsstand/aktuellen Stand und die 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 58 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 67 a)-d) 
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geplante Weiterentwicklung. Welche weiteren, nicht in 2020/2021 er-

brachten rechtlichen Beratungsdienstleistungen werden benötigt? 

 

Zu Nr. 10: 

Bitte um Erläuterungen. Seit wann besteht die Maßnahme? Bitte um 

inhaltliche Erläuterungen des Qualifizierungsangebots sowie Quantifi-

zierung der Begünstigten bisher, sofern zutreffend. 

 

Zu Nr. 11 im HA 2020/2021:  

Wurde die Pflege-App entwickelt? Warum ist die Maßnahme nicht 

mehr vorhanden bzw. in welchen Titel ist sie eingeflossen? Wurden die 

Planmittel ausgeschöpft?  

 

 d) 187 0930 54010 Dienstleistungen Nr. 7 Welche Träger gehören dazu? Welche Bezirke gehören dazu? 

Wer genau führt die Hausbesuche durch? 

 

Nr. 9 Berufs- und Studienorientierung (BSO) Pflege  

Wie erklärt sich Erhöhung von 50.000 in 2021 auf 300.000 in 2022? 

Wie werden die Mittel konkret benutzt? Es soll ein Kostenansatz darge-

legt werden. Um welche didaktischen Materialien und Berufsmessen 

geht es, die Kosten von 300.000 € verursachen? 

 

FDP Berichtsauftrag 

Nr. 58 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 67 a)-d) 

68. a) 189 0930 63430 Zuführung an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fond Pflegeberufe 

 

Bitte erläutern Sie den Titel. Auf welcher genauen Berechnungsgrund-

lage ist die Summe eingestellt? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 59 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 68 a)-c) 

 

 b) 189 0930 63430 Zuführungen an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fonds Pflegeberufe 

 

Bitte um Erläuterungen zu dem aktuellen Stand, Zeitpläne und die Mit-

telverwendung bisher. 

Bitte um Angaben zu bisherigen und voraussichtlichen Schülerzah-

len/Teilnehmerzahlen. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 59 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 
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Nr. 68 a)-c) 

 

 c) 189 0930 63430 
 

Zuführungen an das 

Sondervermögen für 

den Ausbildungs-

fonds Pflegeberufe 

 

Was genau verbirgt sich dahin? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 59 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 68 a)-c) 

 

69.  189 0930 68148 Zuschüsse für ein-

kommensorientierte 

Förderung 

 

Bitte um Erläuterungen zu dem aktuellen Stand und zur Zielerreichung. 

Warum fällt der Titel weg?  

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

70. a) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Bitte erläutern Sie den Titel. Bitte um genaue Darstellung der 

Planungen und bisherigen Ausgaben. 

2. Zu Nr. 1: welche Modellvorhaben werden hier gefördert? 

3. Zu Nr. 2: Bitte erklären Sie den Aufwuchs. 

4. Zu Nr. 3: Was genau leisten die GGVs? Welche Projekte der 

GGVs werden hier gefördert? Warum gibt es eine Absenkung 

des Ansatzes in 2023? 

5. Zu Nr. 4: Bitte erläutern Sie den Aufwuchs. 

6. Zu Nr. 6: Warum sinkt der Ansatz in 2023 ab? 

7. Zu Nr. 8: Bitte erläutern Sie die geplanten Hilfsangebote. 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 60 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 70 a)-c) 

 b) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Zu Nr. 4: 

Welche anderen Einrichtungen und Träger im Hospiz- und Palliativbe-

reich werden Zuschüsse hieraus erhalten? 

Welche Einrichtungen / Träger planen nach Kenntnis des Senats eine 

Ausweitung oder innovative Neuausrichtung oder Weiterentwicklung 

ihrer Angebote? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 60 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 70 a)-c) 

 c) 190 0930 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Zu Nr. 2: 

Bitte um nähere Erläuterungen und Bericht zum aktuellen Stand (An-

zahl d. MultiplikatorInnen, Qualifikation und Evaluationsergebnisse) 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 60 beschlos-

sen. 



Abgeordnetenhaus von Berlin (19. Wahlperiode) 

III A 2 

 

Seite 30 Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung     

28. März 2022 

 

Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

 

Zu Nr. 5: 

Bitte um Darstellung des aktuellen Stands und der Mittelverwendung 

2020/2021 (sowie Angaben zu Träger, Zielgruppe, Anzahl der jährlich 

Begünstigten bisher). 

 

Zu Nr. 6: 

Bitte um konkrete Erläuterungen zum bisherigen Umsetzungsstand. 

Wer ist Träger des Kompetenzzentrums? Bitte um Aufschlüsselung der 

Mittelverwendung und Mittelansätze. Bitte um Konkretisierung der 

Vorhaben aufgrund der „stetig wachsenden Bedeutung der Digitalisie-

rung in der Pflege, der Komplexität und der Umsetzung von immer 

mehr gesetzlichen Anforderungen in diesem Bereich“, die einen Mittel-

aufwuchs notwendig machen. 

 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 70 a)-c) 

71. a) 192 0930 68450 Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Zu Nr. 2: Warum sinkt der Ansatz in 2022 und 2023 ab? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 61 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 71 a)-b) 

 

 b) 192 0930 68450 Förderung der Be-

rufsausbildung 

 

Nr.2 Refinanzierung 

der Mietkosten der 

Pflegeschulen (Pfle-

gefachkraftausbil-

dung) 

 

 

 

Wie erklärt sich vor dem Hintergrund der Begründung die Halbierung 

der Kosten? Gibt es weniger Pflegeschulen?  

FDP Berichtsauftrag 

Nr. 61 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 71 a)-b) 
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Kapitel 0950 – Frauen und Gleichstellung 

Titelübergreifende Berichtsanträge für den Bereich Gleichstellung 

72.   0950   1. Welche Projekte/Träger besitzen im Einzelplan. 0950 eine tarif-

liche Bindung bzw. bezahlen analog dem Tarifvertrag?  

2. Wie geht man im Einzelplan 0950 mit der Tariferhöhung um, 

wie wird diese durch die zuwendungsgebende Stelle refinan-

ziert? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 62 beschlos-

sen. 

73.   0950  Umsetzung Istanbul-

Konvention 

In welchen Titeln bildet sich die Umsetzung der Istanbul-Konvention 

ab?  

 

Welche Maßnahmen wurden zur Umsetzung bereits eingeleitet und 

welche sind geplant? Welche Kosten und Zeitabläufe sind damit ver-

bunden? Auf welcher Datengrundlage werden diese Maßnahmen und 

Konzepte erarbeitet? 

 

CDU Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

Berichtsanträge für den Bereich Gleichstellung 

74.  250 0950 11921 Rückzahlungen von 

Zuwendungen 

Bitte um Erläuterung bzw. Auflistung der nicht verausgabten Förder-

summen, Begründungen (incl. zusammenhängenden Titel) dazu und 

Rückzahlungsplan. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 63 beschlos-

sen. 

75.  250 0950 42801 Entgelte der plan-

mäßigen Tarifbe-

schäftigten 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Differenzen zwischen  

Ansatz/Ist jeweils für die Jahre 2019 bis 2021. Bitte um Begründung der 

Ansätze für 2022/2023. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 64 beschlos-

sen. 

76.  251 0950 51820 

51925 

Mietausgaben für 

die Nettokaltmiete 

aufgrund vertragli-

cher Verpflichtun-

gen aus dem Facility 

In den Titeln wurden „Mietkosten“ und nutzerspezifische Nebenkosten 

für ein „erworbenes“ Frauenhaus veranschlagt. Die Titel fallen neu 

weg. Wird die Einrichtung weiter betrieben und wenn ja, durch wen und 

wo wird sie im Haushalt veranschlagt? Warum wurden Mietkosten für 

ein „erworbenes“ Objekt bezahlt? 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 65 beschlos-

sen. 
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Management 

 

77.  251 0950 53101 Veröffentlichungen 

und Dokumentatio-

nen im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit 

Welche Veröffentlichungen werden unter diesem Titel geplant und pro-

duziert? Welche davon sind Periodika? Wie wird die Notwendigkeit der 

Veröffentlichung evaluiert und welche Ergebnisse haben diese Evalua-

tionen erbracht? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 66 beschlos-

sen. 

78. a) 252 0950 54010 Dienstleistungen Zu Nr. 6: Wie lautet das Ist 2021? Warum sinkt der Ansatz in 2022 und 

2023? Bitte Erläuterung der einzelnen Maßnahmen. 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 67 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 78 a)-d) 

 

 b) 252 0950 54010 Dienstleistungen Warum weicht die Angabe für „Ansatz 2021“ im Plan 2022/23 

(2.072.000) von der im Entwurf 2019/2020 (1.072.000) ab? 

Unter der laufenden Nummer 7 sind für die Jahre 2022 und 2023 je-

weils 190.000€ für „Beauftragung von Forschungsaufträgen und Evalu-

ationen zur Umsetzung der Istanbul-Konvention“ veranschlagt. Bitte 

um Aufschlüsselung der Summen und insbesondere um die Inbezugset-

zung zu Antrag 19/0201 „Erstellung einer Monitoringstudie zur Umset-

zung der Istanbul-Konvention in Berlin“ 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 67 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 78 a)-d) 

 c) 252 0950 54010 Dienstleistungen Bitte um Erläuterungen – wie erklärt sich die Differenz zwischen An-

satz und Ist in 2020? Bitte den Wert Ansatz/Ist 2021 angeben. Wie ist 

der Mittelaufwuchs zu begründen? 

 

Zu Nr. 2: 

Bitte um Bericht zum aktuellen Stand und Zielerreichung.  

 

Zu Nr. 6:  

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben und aktuellen Stand. 

  

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 67 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 78 a)-d) 
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Zu Nr. 7: 

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben; bitte um Aufschlüsselung der 

eingeplanten Kosten jew. 2022 und 2023, Angaben zu Projektträger, 

Etappen, Terminplanung bzw. Evaluationstermine und Umsetzungsbe-

richte. 

 

 d) 252 0950 54010 Dienstleistungen Nr. 2- 7 Was wird hier genau gemacht? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 67 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 78 a)-d) 

 

79. a) 252 0950 54053 Veranstaltungen Wir bitten um detaillierte Aufschlüsselung der finanziellen Verteilung 

und Ausgaben der einzelnen Veranstaltungen ab 2019. 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 68 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 79 a)-b) 

 

 b) 252 0950 54053 Veranstaltungen Bitte um Bericht über die einzelnen stattgefundenen sowie geplanten 

Veranstaltungen und die dafür veranschlagten Mittel. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 68 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 79 a)-b) 

 

80.  253 0950 68332 Zielgruppenorien-

tierte Lohnkostenzu-

schüsse für Maß-

nahmen der Arbeits-

förderung 

 

Bitte um Erläuterungen über den aktuellen Stand, Mitteleinsatz und 

Darstellung der Entwicklungen in der letzten Förderperiode.  

Warum fällt der Titel weg?  

 

 

AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 
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81. a) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

1. Zur Vorsorge für Tarif- und Sachkostensteigerung bei den Zu-

wendungsempfängern für die Maßnahmen A,B,C: Wir bitten 

um eine detaillierte Erklärung, welche Mittel jeweils für höhere 

Eingruppierungen, Tarifanpassung sowie zusätzliche Stellen in 

den Frauenprojekten vorgesehen sind. Wir bitten ebenfalls um 

eine Erklärung, in welchem Rahmen Mietsteigerungen sowie 

erhöhte Energiekosten bei den Sachkostensteigerungen berück-

sichtigt sind. 

2. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

3. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

4. Zu Nr. 26: Wie weit ist der Abstimmungs- bzw. Konzeptions-

prozess zur „Clearingsstelle“ im AWO-Frauenhaus? 

5. Zu Nr. 34: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

6. Zu Nr. 44: Nennen Sie bitte alle Projekte bzw. Beratungsange-

bote des Masterplans Integration und Sicherheit, die in diesem 

Titel finanziert werden. 

7. Zu Nr. 53: Welche Projekte werden bei Lila Offensi-

ve/Frauenkreise gefördert und in welcher Höhe? 

8. Zu Nr. 59: Bitte Erklärung der Differenz des Ansatzes 2021 zu 

2022/23: Warum werden ab 2022 weniger Mittel angesetzt? 

Wie lautet das IST 2021? 

9. Zu Nr. 60: Kommen die Mittel für Täterarbeit aus dem Gleich-

stellungstopf oder sind die 450.000€ zusätzlich? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 69 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 81 a)-d) 

 b) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Wie und nach welchen Kriterien wurden die Beträge ermittelt?  

Wo und wie erfolgt die Prüfung und Koordination der Projekte? Wo 

und wie erfolgt die Evaluation der beabsichtigten Projektergebnisse? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 69 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 81 a)-d) 
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 c) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

 

Bitte um Erläuterungen zur Mittelverwendung in diesem Titel.  

Bitte um Erläuterungen zu A, B und C, insbesondere zu den Nr. 6, 12, 

20, 25, 37 und 38, 44, 51, 57.  

 

Zu Nr. 60 

Warum ist der Ansatz bei Nr. 60=0 in 2022?  

Bitte um genaue Erläuterungen zum Förderungsgegenstand und -ziel bei 

dem Vorhaben Nr. 60. 

 

Zu Nr. 61:  

Bitte um Erläuterungen der Maßnahme und der geplanten Mittelver-

wendung (2022/2023) sowie der Differenz zwischen Ansatz/Ist in 

2020/2021. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 69 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 81 a)-d) 

 d) 253 ff. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

Nr. 20-26 Wie sehen hier die genauen Pläne aus? Wie viele Plätze wer-

den entstehen? 

Nr. 38-39 Wie wird die Erreichbarkeit 24/7 gewährleistet? 

Nr. 44 Was ist das genau? 

Nr. 57 Warum gibt es diese Steigerung? Was ist hier geplant? 

Nr. 60 Was genau verbirgt sich dahinter? 

Nr. 61 Was ist das genau? 

 

FDP Berichtsauftrag 

Nr. 69 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 81 a)-d) 

82.  254 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

A - Beratungs- und 

Hilfeangebote für 

ausländische Frauen 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 2, 

6, 12, 14 und 15, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

Warum werden die Etats für „Zufluchtswohnungen für Frauen aus Ost-

europa“ bzw. „gefährdeter Frauen“ nicht angepasst? 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 70 beschlos-

sen. 

83.  255 f. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

B - Maßnahmen 

gegen Gewalt an 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 

20, 24, 25, 26, 30, 33, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

Was ist unter lfd Nummer 34 „Weiterentwicklung des Unterstützungs-

systems, einschließlich MUTStelle“ geplant? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 71 beschlos-

sen. 
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Frauen / Frauenhäu-

ser / Beratungsstel-

len / Zufluchtswoh-

nungen 

Was ist unter der lfd Nummer 44 „Verstetigung der Maßnahmen aus 

dem Masterplan Integration und Sicherheit: niedrigschwellige Bera-

tungsangebote, zusätzliche Plätze für besonders schutzbedürftige 

Flüchtlingsfrauen“ geplant? 

 

84.  256 f. 0950 68406 Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen  

C - Zuschüsse an 

Frauenzentren mit 

besonderer inhaltli-

cher Zielsetzung, 

stadtteilbezogener 

und stadtteilüber-

greifender Projekte 

und Frauenverbände 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 

45, 47, 48, 50, 51, 52, 53, 54, 57. 

 

Warum ist der Ansatz 2022/2023 für die lfd. Nr. 58 „Koordinierungs-

stelle zur Umsetzung der Istanbul-Konvention“ auf 0 € reduziert? 

 

Was ist unter der lfd. Nr. 60 „Täterarbeitsprojekt Beratungszentrum 

zum Schutz vor Gewalt in der Familie und im sozialen Nahfeld“ ge-

plant? 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 72 beschlos-

sen. 

85. a) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

1. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

2. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

3. Zu Nr. 1: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

Werden für die Weiterbildungsberatung und die Fachstelle Ver-

einbarkeit ausreichend Mittel bereitgestellt? 

4. Zu Nr. 2: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

5. Zu Nr. 9: Bitte Erläuterung der Differenz der Ansätze 2021 und 

2022/23. Wie lautet das IST 2021? 

6. Zu Nr. 11: Bitte Auflistung der einzelnen Projekte und Förder-

höhe. Warum sinkt der Ansatz 2022 im Vergleich zu 2021? 

7. Zu Nr. 14: Welche Projekte werden in welcher Höhe gefördert? 

8. Zu Nr. 15: Bitte Erläuterung der Differenz der Ansätze 2021/22 

sowie 2022/23. Wie viele Mittel sind für zusätzliche Beratungs-

stellen für Alleinerziehende berücksichtigt? 

9. Zu Nr. 16: Bitte Erläuterung der Verteilung der Mittel. In wel-

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 73 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 85 a)-d) 
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Lfd. Nr. 
Seite 

HH-Plan 
Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

chen Titeln/Projekten sind die restlichen Mittel des ursprüngli-

chen Titels 68332 verteilt worden? 

 

Im Rahmen der Aussprache mündlich ergänzt: 

10. Zu Nr. 17-20: Welche Summe fehlt und welche Projekte wer-

den in diesem Titel zusammengefasst, wir bitten um Auflistung. 

 

 b) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Bitte um Erläuterung zu den Etatänderungen der laufenden Nummern 1, 

2, 9, 14, jeweils Grund der Erhöhung oder Verringerung. 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 73 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 85 a)-d) 

 

 c) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Bitte um Erläuterungen zum aktuellen Stand, der Verteilung der Zu-

schüsse und Begründung des Anstiegs im HA 2022/2023. 

 

Bitte um Erläuterungen zu den Nr. 2, 6, 7, 8, 9, 11, 17, 18. 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 73 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 85 a)-d) 

 

 d) 258 0950 68418 Zuschüsse an freie 

Träger für besonde-

re Projekte der be-

ruflichen Qualifizie-

rung 

 

Nr. 15: Warum gibt es hier diese Steigerung? Was genau verbirgt sich 

dahinter) 

Nr. 17- 20: Warum fallen diese Ansätze weg? Gibt es dafür andere Ti-

tel? 

FDP Berichtsauftrag 

Nr. 73 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 85 a)-d) 

 

86. a) 260 0950 68447 Weiterförderung 

besonderer sozialer 

Projekte 

1. Wieso gibt es keine Erhöhung der Ansätze in 2023 in Anbe-

tracht steigender Löhne und Inflation? 

2. Ist der Landesmindestlohn bzw. Vergabemindestlohn von 13€ 

berücksichtigt worden? 

 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 74 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 86 a)-b) 
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 b) 260 0950 68447 Weiterförderung 

besonderer sozialer 

Projekte 

 

Bitte um nähere Erläuterungen zur Nr. 1-6.  AfD Berichtsauftrag 

Nr. 74 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 86 a)-b) 

87. a) 261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

 

Welche konkreten Maßnahmen sind hier geplant (bitte um Auflistung 

nach Instrumenten, Maßnahmen, Dauer der Fördermaßnahme)? 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 75 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 87 a)-c) 

 

 b) 

 
261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

Bitte um Erläuterungen und Kostenaufschlüsselung der geplanten Maß-

nahmen, zu den Trägern sowie Angaben zum aktuellen Stand der Ziel-

erreichung und Wirkung der Maßnahmen. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 75 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 87 a)-c) 

 

 c) 261 0950 68459 Hinführung von 

Mädchen zu techni-

schen Berufen 

 

Was genau wird hier unternommen? FDP Berichtsauftrag 

Nr. 75 beschlos-

sen. 

- gemeinsamer 

Bericht zu lfd. 

Nr. 87 a)-c) 

 

88. a) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

Welche konkreten Maßnahmen sind hier geplant (bitte um Auflistung 

nach Instrumenten, Maßnahmen, Dauer der Fördermaßnahme)?  

 

Inwiefern werden die entsprechenden Maßnahmen evaluiert? 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 76 beschlos-

sen. 
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 b) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

 

Bitte um Erläuterungen zum Vorhaben und dem aktuellen Stand. AfD Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

 c) 262 0950 68500 Förderung der Frau-

en in Forschung und 

Lehre 

 

Warum wird es im Jahr 2024 einen so großen Aufwuchs geben? FDP Nach Aussprache 

erledigt, s. In-

haltsprotokoll. 

89.  263 0950 

MG 32 

 Abschluss Kapitel 

0950 

 

MG 32 

Bitte um Erläuterungen der Fehlbeträge. 

 

AfD Berichtsauftrag 

Nr. 77 beschlos-

sen. 

 

90.  265 0950  Produktdarstellung Bitte um Aktualisierung der Zahlen zu Frauenhäusern, Anzahl der an-

gebotenen Plätze sowie Varianz der Bedarfe über die Bezirke. 

 

CDU Berichtsauftrag 

Nr. 78 beschlos-

sen. 

 

Einzelplan 27, Kapitel 2709 – Aufwendungen der Bezirke 

91.  276 2709 54010 

 

68406 

Dienstleistungen 

 

Zuschüsse an sozia-

le oder ähnliche 

Einrichtungen 

 

Sind hier ausreichend Mittel für die Maßnahmen des Runden Tischs 

Sexarbeit eingestellt? 

SPD / 

GRÜNE / 

LINKE 

Berichtsauftrag 

Nr. 79 beschlos-

sen. 

 

 

*** 

 


